
5Lrnuar !u5. Uäner , hat
Monats -

und
Wochentage.

Donnerstag
Freytag

amftag

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten-

Griechischer"

December iZib.
MM
Makarius
Genoveva
Titus Bisch.

"Jüdischer . '

Abel , Seth.
Enoch
Simeon

Ignaz
Juliana
Anastasia
i o M . in Kreta

Türk :schert
Sapl ^ir

iZ
14

i 6 rZS «b

12

54 ^ -aMMg Qirus Visu ). ^ eulevn 10 i
Evangel . Von der Flucht nach Egypten : Math . 2 Griech . Von der Geburt Christü Math i.

d
6
7
8
y

10
11

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E Lelesphor
Heil «z Könige
Valent . Raim.
Severin
Marcellin
Paul der Einsiedler
Hygkn

Loth, Isabella.
Erschein. Cchnstr
Isidor , Naim.
Erhard
Martial
Paul der Einsiedler' 29
Hygm l!30

24
25
26
"7
2Z

Ä Eugenia
Chriffest
Flucht in Egpt.
Stephan
M M .zuNicäa
Unschuld. Kind.
Anisia

r?
^8
19
20
21
22

16
i?

43
19
20
21

H23 ^ 6 Sab ^22
8 Ts.

Evang . Ats Jesus 12 Jahre alt war . Luc. 2 . Griech . Von der Flucht in Egypten . Matth . 2.
12
iZ
14
io
16
i?
18

Montag ^
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E Mrnest.
Hilar B.
Probus
Maurus
Marcellus
Anton der Einsiedl.
Priska

sReinhold
Hilatz
FM
Maurus
Marcellus
Anton der Einsiedl
PriÄa ,

Zi
i
2^
3
4
5
6

Melania
-, , tarier 'rSEd neueL
Sylvester
Malachias
70 Apostel
TheoKan

24

^ -
27
28
29 ?^ E'HxraeI I Sapat.

iy
20
21
22
23
24
2 N

Evang . "ÄZon der Hochzeit zu. K ana . Joh . 2.
E L Namen AesO

Griech . Johann  in der Wüste . Mark-

!23
24
25
126
^27
!28
29

Montag
Diensttag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

!amstag

Fabian , Sebastian
Agnes
Vincenz
Maria Vermahl.
Timoth.
Pauli Bekehr

Marius , Sara
Fabian , Sebastian
Agnes
Vincenz
Emerentia
Timoth.
Pauli Bekehrung

7s ^ Johann T.
g Georg Chose b.
y Polyeuct

10 Gregor Nyst.
11 Lheodosius
i 2 Taziana
1Z Hermilüs

2
3
4
5

-6

8
Evang . Jesus heilt ^ ncü Aussatz gen. . Matth . g. Griech. Bon der Büßpredigt in Cavha -. n

26

1 ÄäbiaL
2 -
3 -
4

6 4o Ts.
7

27
28

29
30
3-

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

14
15
16

17
le;
19

Polykarp.
Joh . Chrysost.
Karl der Große
Valerius
Adelgunde

.O " , - O H

Vornehmste Markte des'Münars , Anton Einsiedlers zu Debrezin. — Mvnrag nach heil. 3 Kö..ig'.n
zu Herrmanstadt und Lemberg,  dauert am letzten Orte 4 Wochen. — Montag nach dem
Sonntag in der Octav der heil. 3 Könige : LL-lmü tz.

E ZPolykarp.
Joh Chrysost.
Karl der Große
Franz Sal.
Martina
Peter Nol

EM .V .inSin.
Panl Lheb. '
P . Ketten fest
Antonius
Athan u . Cyrill
Makarius

Äatth . 4.
.9
io
n
12
13
14

S
y

IO
II
12 Mah .Geb
i ^ Ts.



Fan er . Der Tag nimmt zu von 8 Stund -, rs Min ., auf 9 Stund ./ '4 Mim

Mllttcce ZNilIIN
ivü̂ r '̂ n Mitt -ig
Uhr . Min . S/k

Cvunen-
jUnfrtz

U. M . M . M.

Mondes-
Auf «. lUnrerg.
U M j u . M.

jL-cand 0kc Sonne ilild d.s Moubes,
nebst Angabe der wahrscheinliche,'

' Witterung.

Denkwürdige Lage aus der vstcr
Ze schichte, od. hiiiorisch-politisch.
italender nach den 12 MoE e.

Il

ZI

l2 Z 55 , l
12 423,4
l2 4 är,2
12 5 !8M
12 ' 5 45,5
,2 6 12,0
12 6 33,1
12  7 3,8
12 7 2Z,Y
2 7 55,6

^2 8 r ?,7

is 8 4 i,i
2 Y 3,9

12 Y 2b,I
12 9 47,7
12 10 8,8
.2  IO 2Y,1
12 10 48,7
12 11 7,4
12  11 25,4
12 l I 42,7
!2 II 59,!
12 12 14,9
12 12 29,9
l 2 12 40,0
12 257,3
'2  IZ 9,

5 56
7 66

7 49

7 42
7 4i

12 13 20,9
12 '3 3 ' ,4
12 13 4 !,Z

-3_E '412

4 ^

Abds.
2 7

" >34
l i 55
Morg.
o 50

Morg
5 54
7 l
8 48
8 56

10 7
10 29
10 48
11 b
,i i

n 53
Abds.
o 15
0 43

Die Sonne

tritt am so . Jän . um 9 U. 4 Min
Morg . in daS X . Zeichen d. Thier-
kreises, od. in den Wassermann « r

Mo nd.

7 35
8 25!
9 5 ^!

10 50!
11 52^
Morg

^ Der Vollmond ereignet sich am
Z. Jan. 1U 50 Min.Ab.

T Das letzte Viertel ereignet sich
am io . Jan . 0 U. 48 Min . Ab.

D Der Neumond ergiebt sich am
H7 Jan . um 1 H. 42 Min . Ab.

T" Das erste Viertel ergiebt sich
^ 'am 25 . Jän '. um o U. 50 Min . Ab
-Ä Er ist

den y . in der Erdnähe im Vl . Zei
chen iZ °, den 23 . in der Erdferne
im o Zeichen 19

Den 10. Januar 16 2.
Rudolph  11 , durch Kum-

nerund sein sitzendes Leben ge¬
lsch wächt , stirbt im boten Jahre
seines Alters , im Z7ten seiner
Kaiser -Regierung Froh , stand¬
haft sah er seinem Tode entge¬
gen und rief aus : „ Wie sehr
muß ich mich itzl freuen , da ich
allen Uibeln der menschl. Natur
entgehe , und aus diesem irdi-
schenAufenthalt in eine Welt ge¬
lange , wo man weder Schmerz
noch den Wechsel der Zeiten
kennt !" — Er war von mitt¬
lerer Größe und angenehm ge¬
baut . Geist funkelte aus ftinen
Augen . Vor seiner Melancholie
war er leutselig , von feinen , ge¬
fälligen Sitten Einem seiner
Brüder , der ihm seine große
Herablassung vorwarf,antwor¬
tete er : „ Wenn wir auch durch
Geburt über Andere erhaben
sind , dürfen wir doch nicht ver-

Er geht durch den Aequator am zcssen, daß uns unsere Schwä-
8 > von Norden nach Süden , am
22 . von Süden nach Norden.

4 33
4 34
4 Zo
4' 37 6 3l

M ah r sch eint . Witterung»
Der Janer ist mittelmäßig kalt,
rüb und stürmisch ^ . i

chen und Unvollkommenheitcn
wieder mit den übrigen Men¬
schen verbrüdern ." Er war ein
Kenner alter und neuer Spra¬
chen ; in der Mahlerey und den
mechanischen Künsten geschickt,

ßn der Botanik , Thierkünde und
Chymie zu Hause . Diese Vor¬
liebe für Wissenschaften und

„ _ .. .. .. Künste./dLr sein Jahrhundert
und Böhmen  so viel verdanken , war sein Unglück- Die Zeitgenossen hielten ihn für einen großen
Zauberer . Cheveshüller  selbst , Ferdinands  II . Geschichtschreiber, behauptet , er habe mittelst
eines Magnctfteines und magischen Spiegels alles in der Ferne Vorgegangenc entdeckt. Sern Hof w ..r
voll von Künstlern und Männern von ausgezeichnetem Verdienste in allen Zweigen menschlicher Kennt¬
nisse. K e)) p l e r , den er mit T ych 0 de B r a h e brauchte , um die nach ihm benannten Rudolphi-
Mi  sch en  Tafeln zu entwerfen , machte seinem Schutze in einem Lande , wo die Wissenschaften wenig ge¬
kannt , uüd noch weniger bearbeitet wurden , Ehre . Rudolph  legte bedeutende Sammlungen an ; meh¬
rere seiner Edelsteine . , Antiken und Gemählde sind noch itzt eine Zierde der Wiener kaistrl . Kabinette.
Er begünstigte besonders das Studium der Naturkunde Die Botanik keimte dmnals kaum auf. Ru¬
dolph  legte botanische Gärten an , und ließ Werke über seltene Pflanzen schreiben. Er vervollkommte
Bergbau und Metallurgie s ,verbesserte die Schulen und dadurch die Volksbildung „ Nicht selten," sagt



Monats¬
und

Wochentage.

k' ek ^ usrius . Hornung , Sismonat , hat 28 Lage.
Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten.

Griechischer

Jäner .'

Jüdischer

Thebat.

i Samstag IIgnaz M. _ jBrigitta _ jj2ojEuthymius giZFre ud .T .jji^ Glückl .L.

Evang . Von den Arbeitern im Weinberge . Matth . 20 . Griech . Bon der Kananiterin . Matth . 23.
Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

7 !Freytag
3 Ŝamstag.

ESept .Mar .Neln,
Blasius
Veronika
Agatha
Dorothea
Romuald
Joh . v. Mat.

Maria Reinigung t2i >GMaximus
Blasius
Veronika
Agatha
Dorothea
Richard
Salomon

22
23
24
2526
,27

Timotheus
Klemens
Toma
Gregor Th ?ol.
Xenophon
Chrysostomus

ji6
r?
iZ
r9
20
21 ,
22 20

-G

izGlückl -T.
16
r?

ry
20 12 Tsi
21

Evangel . Vom Samen und Unkraut . Luk. g. Griech . Vom Zöllner Zachäus . Luk.

y
10
11
12
13
'4
15

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

ESexagk Apolonie
Scholast . Justus
Euphrosi 'na
Eulalia
Katharina N.
Valentin
Faustin

Apolonie
Gabriele
Euphrosi 'ne
Eulalia *
Castor
Valentin
Faustin

23
2Y

Zo
Zr

1
2

G Ephrem.
Ignaz
Hypokit.
Cyr . u . Joh.
Februar
Mar . Reinig .'

zj Simeon

23
24
25
26
27
23

22
23
24
25
26
27

2y2i 'Sab . 2̂Z

Evangel . Vom Blinden bey Jericho . Luk. iZ - Griech . Vom Pharisäer und Zöllner . Luk. 15.
16
r?

ry
20
21

122

Sonntag sE Quing . Juliana jJuliana
Montag Julian , Donat Constant
Dienstag Mansuet Concordi
Mittwoch Aschermittwoch Kabin
Donnerstag Eleuther
Freytag Eleonora
Samstag Petri Stuhls.

Constantin
Concordia
Gabin
Eucharius
Eleonora
Petri Stuhls.

4jG Agatha
5 Bucolus
6 Isidor Abt
7 ParLhenius
3 Theodor
9 Nicephorus

10 Charalampius

!lz°
r Adar
s
3
4
5
6 22 Sab . 5

29
3«

r Rah . I ! »
2
3
4 r4 Tj

Evang . Jesus wird vom Teufel versucht. Match . 4 . Mriech . Vom verlornen Sohne . Luk. 15.

2 z Sonntag
24 Montag
25 '
26

27
23

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

E r Qu ad. Eberl) .
Math . Ap.
Walburga
Alexander -j-
Leander
Oswald ch

Serenus

Math . Ap.
Viktor
Gotthilf
Leander
Roman

11
12
13
14
15
16

G Blasius
Meletius
Martinian
Aourentius
Dnesimus
Pamphilius

Vornehmste Märkte dieses Monats : den 1. Hornung zu Troppau,  dauert 14 Tage.



Febr¬ il a r. Der Tag nimmt zu von 9 Stund ., 13 Min ., auf r r Stund ., 6 Min.
I MttUer̂ Zett

L I im
Q »wahrenMittag.

D !Uhr. Min . Sek.

Sonnen
!Auig. lUntrg.
>U. M . IU. M.

MondeS-
Uufq. iUnterg.
U. M . > U. M.

Stand der Sonne und des Mondes,
nebst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

^Denkwürdige Tage aus d. österr.
'Geschichte, od historich-politisch.
Kalender nach den -? Moirateir.

1
2
3
4
5
6
7
8

9
io
ri

12
rß
14
15
16
r/
18
19
20
2!
,22
23
24
25
25

27
28

l2 lZ 58,7j
12 14 6,2
12 14 12,8
12 14 18,5
12 14 2Z,5
12 14 23,7
12 14 3 ',
is 14 33,6

12 14 35,5
'2 14  36,5
12 14 56,9

12 14 36,4
12 14 36,2
12 14 33,5
12 14 30,5
12 14 27,0
12 14 22,9
12 14 '8,1
12 14 12,6
'2 14 6,3
12 14 59,3
12 14 5 ',7
12 13 43,5
12 13 34,3
12 13 25,3
12 »3 15,1

12 13 4,3
12 12 52,0

22
20

'19
r?
15
14
12
ri

9
-7

7 6

4
2
o

69
57

5 55
6 34
6 53

50
49
47
45
44
42
40

33

38
40
4'
43
45
45
48
49

5'
53H
54

5^
58

3
5
6
8

10
11
13
'5
lä

5 -8
5 20

5 22
38 5 24!

Abds.
3 42
5 2
6 26
7 49
9 ir

10 35
i » 52
11 53
Morg

15
36
5o

4 59
5 65
O 36
7 io
7 3ü
7 55
3 12
8 27
8 42
8 58
9 r5
9 34

10 i
10 Z2
11 15
Abds.

O IO
1 15

Morg.
7 26
8 3
8 Zi
3 53
9 13
9 32
9 52

io ' 14

10 39
11 ri
il 51
Abds.

o 41
42
52

L
l6
2Ü
36

1
2

4
5
6

' 7
8 42
9 49

10 56
i i 50
Morg,

r 7
2 17
3 24

Die Sonne

tritt am l Z«um 11 U. 46 Min . Ab.
in das XI . Zeichen, od. in das Zei¬
chen der Fische X»

ond

Uhr,

Pelzel, ,,traf man Bürger/
die V i r g i l und Horaz,  ja
selbst H 0 m er u . Ana k r eon
lasen. Ru d 0 l p h s II . Regie¬
rung war für Prag  das goldne
Zeitalter , das klassische Jahr¬
hundert der Muttersprache , das
Seitenstück der Regierung des
geliebten Carl  IV ." ,

Den -24 . Februar rM.
Ward Matthias , Ma¬

ximilians  II . dritter Sohn
geboren . Er erhielt durch de
berühmten B u sb e k eine ganz
andere Erziehung als sein Bru-
derR u d 0 l p h sII .) durch die
Jesuiten . So ganz Soldat er
war , so sehr ließ er sich doch
auch in den Wissenschaften ein¬
weihen . Offen , .thätig , ehrgei¬
zig war er, ganz das Gegenthcil
Rudolphs,  mit dem er in
steter Uneinigkeit lebte . Er woll¬
te einen Wirkungskreis , corre-
spondirtemit den empörtenNie-
dcrländern , entwich heimlich
aus Wien,  und ward , ganz
gegen seines Bruders Willen,
und dem Interesse P h i l. II.
entgegen , 1577 , zum General-
Statthalter der N i e d e r l a n-
d e angcstellt . Aber , da weder

von seinem Bruder , noch vom deutschen Reiche die erwartete Unterstützung für die Niederländer
erfolgte , mußte er 1530 wieder abdanken . Seine Mütter wirkte ihm zwar igzi die Erlaübniß aus,
nach Oesterreich wieder zurückkehren zu dürfen ; aber vor dem Kaiser durfte er nicht erscheinen , er mußte
sich nach Linz zurück ziehen , lebte aber da so in Dürftigkeit und Sorge , daß er für die kleine Herrschaft

rSteyer , im Lande ob der Enns,  allem Erbrechte auf die österreichischen Länder entsagte . Seine
Bewerbung um die pohlnische  Krone mißlang ; besonders weil Rudolph  nicht ihn , sondernden
jungem Bruder Maximilian  unterstützte . Endlich zwang die allgemeine Verwirrung Rudolphen,
ihn erst 1594 zum Statthalter von Oesterreich,  dann von Hungarn,  und zum Oberbefehlshaber
der h un gar i sch en Armee gegen die Türken  zu ernennen . 1595 ward er durch seines Bruders
Ernst Tod der künftige Erbe der ofterre isch  e n Länder . ' Durch kluges , mildes Benehmen erwirbt
er sich in eben dem Maße die allgemeine Liebe, wie die Verachtung gegen Rudolph  zunahm . —

Vollmond am 3, um Z
22 Min . Morg.

j E Letztes Viertel am Z. um g Uhr,
'52 Min . Ab.

E Neulicht am 16. um 5 Uhr,
23 Min . Morg.
D Erstes Viertel am 24 . um

Uhr, 36 Min . Morg.
Er ist

den 6, in der Erdnähe im VI . Zei¬
chen 21 °, den 20 . in der Erdferne
im O Zeichen 22 ° . Er geht am 9,
durch den Aequator von Norden
nach Süden , den 23 . von Süden
nach Norden.

Wg.hrscheinK WiWrung.
Der Februar ist etwas kälter als

gewöhnlich , er wird mehr heiter
, als trüb seyn , dabey dürften die
AWinde stark wechseln.



rtius . LMärz»  Mgumottary  KatL <,ae.
Allgemeiner Kaunoer

für
Katholiken und Protestanten.

Griechischer

Hornung.

Jüdischer

Adar.

iAlbin g17j Theodor i Z LAS §^ ^ 12

Linkischer
Rabia II.

I2ZI.

Evang . Won der Verklärung Christi . Math . 17 . Griech . Vom  letzten Gericht . Math . 25.

Montag
4 Dienstag
g Mittwoch
6 -Donnerstag
7 Freytag
8 jSamstag

j'S S Reck»Sympl.
Kunigunda
Adrian
Theophor . Euseb.
Fridolin
Thom . v. Aguin.
Johann von Gott

Symplic.
Kunigunda
Adrian
Fridolin
Felicitas , Frledr.
Kasimir
Philemon

18
19
20
21
22

23
24

Leo P.
Archippus
Leo von Cat.
Thimotheus
M . M . inEug.
Polycarp.
Haupt Joh.

-KWL rzMiick-
iZSus .Pur
16
r?
iZ
i 9

j26LZSaD ^ i9

14 gliche
lÄTage.
1 6

17
13 r 7 Ts.

Evang . Jesus treibt  den Teufel aus . Luk. r r . Griech . Fasten und Allmosen . Joh . i.
^Sonntag

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

10
11
12
13
14
15

EZDcul.Cyr.u.M,
40 Märtyrer
Heraklytes
Gregor
Rosine
Mechthildis
Longin

Adelh . mit 4o Rit.
Alexander
Rosine
Gregor
Ernest
Zacharias
Christoph

25

56
27
28

G Tharosius
Porphyrius
Procopius
Basilius
März
Lheodosius
Eutrop.

jj2l
22

23
24
25
36

20
21
22

2Z
24
25 Z3
26

Evang . Jesus speist 5000 Mann . Joh . 6. Griech . Vom Nathanael . Joh 1.
16

17
18
19
20
21
22

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E 4 Ware Her,
Gertrud
Eduard
Joseph
Joachim
Benedikt
Octavian

Cyriakus
Gertrud
Anselm.
Joseph
Joachim
Benedikt
Casimir

4D Gerasimus jj2Z
Canon 129
M .M .inAmur
Basil . Ephr.
Lheophilakt.
M . M . v. Seba
Quadrat M.

Evang . Die Juden wollten Jesum steinigen . Joh,  g . Griech . Vom Gichtbrüchigen . Mark . 2.

24
25
26

27
28
29

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E Z Jud,Theodos . jEberhard
Gabriel

Maria Verkündig,
Emanuel
Ruppert
Guntmann
Cyrill

Gabriel
Mariä Verkündig.
Emanuel
Hubert
Eustach.
Malchus

n
12
13
'4
'5
-6

17

G Sophronius
Theophanes
Nicephorus
Benedikt Abt
Agazius
Sabinus
Cyrill v .Jerusjj 12 HZ Sad

6
7
8
9

10
11

5 ^
6
7
8
9

10 so Tsi
11

Evang . Vom Einzüge Christi in Jerusalem . Matth . 2 >. Griech . Von der Nachfolge Christi . M . y.

30 !Sonnkig ! E 6 Palmsonntag !Guido
z ij Montag jQuirin sTraugott

18 Alex.
, y Chrys , u Dam.

iZ
'4

12
izGlückl .T.

'Lorn«i-n.,t. Prarkke in Viesen. Monate : Brrinn «ecnt . noch Aschern,iltw . , Prep bürg  den z. März , Pilsen  a -n Montag ui
der Lasten , Pesth an Josephi , Prag  Mitsastr » , E rak; am z. Sonntag in der Kasten. _



Marz . Der Tag nimmt zu von i t Stund . , 8 Min . auf 12 Stund . , 42 Min.
MittUre Zetlim

wahrrn Mittag.
Uhr. Min . Srk.

Tonnen - >
2lufg. sUnkrg.r
U. M - U. M .!

Mondes»
Nuig . >Unterg.

U. Ar. U. M.

Stand der Sonne nnd des Mondes,
nebst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdige Tage aus der oster.
Geschichte , od. historisch -politisch.
Kalender nach de» 12  Monaten.

1
2
3
4
5
6
7
8

y
10
11

,12

lZ
r4
15
16
'7
'8
»9
20
2 >
22
2Z

24
25
20
2?

28
39
30
Zi

l2
12
12
12
l2
t2
12
12

l2
12

2
l 2

12
12
12
!2
12
12
12

'2
12
12
12

l2
12
12
12

12
12
12
12

41,2
28,9
16. 1
2,9

49 .2
35 ,i
20,5

5,5

10 50,4
io 34,3
10
10

18,3
2,6

9 46,1
9 29,3
9 13,3
8 55 ,o
8 3?i5
8 19,9
8 2,1

44 ,i 5
25,9 5

7,6
49,i

30 .6

53.3
34.7

^5,9
57.3
38.8

53
3 '
3«
2Z
26
24
22
21

19
15
13
12

10
8
6
4
3
i

59
57
55
53
52

5o
49
48
40

45
43
41
39

27
29
30
32
34
Zo
38
39

41
45

5 47
5 48

50
52
54
56
57
59

i
3
5
7
8

10
11
12!
14I

1^
' ?!
19
2l!

Abds.
2 34
3 56
5 22
6 48
8 14
9 Zo

-i 7
i ' 45
Äorg

0 25
46

O
59

43
20
45

5
23
4 i.
56!
ii
27
42

8

Morg
59
32
58
18
37

o
8 24
8 5»

8 35
9 14

10 1
11 o
Abds.

o 12
1 30
2 56
4 23

9 18
9 54

i o 40.
11 36
Abds.

o 40
1 57
2 10
4 19
5 28
6 36
7 43
8 5 i
9 58

11 io
n 42
Morg

0 13,

Die Sonne

tritt am 20 . um 11 Uhr 59 M . Ab.
in das O Zeich. od. in das Zeich.des
iWidders , macht bey ihrem Unterg.
durch den Aequat . aus Süden nach
Nord . die Frühlings -Tag -u .Nacht-
gleiche, und ist am zo . in der mitt¬
leren Entfernung von der Erde.

20
17

Mond

S Vollmond am Zten um 2 Uhr
41 Min , Ab.

G Letztes Viertel am io . um ö U.
1. Min . Morg.

Neulicht am 17. um 10 Uhr
igMin . Ab.
Z 'Erstes Viertel am 26 . um Z U.

9 Min . Morg.
Er ist

am 6. in der Erdnähe im VI . Zeich.
24 ° , am 19 . in der Erdferne im
O Zeichen 25 " . Geht durch den

Der 23 . März 1546.
Kaiser Karl V . unter¬
redet sich mit dem Land¬

grafen von Hessen.
Der Schmalkaldische

Bund , den die Protestanten
'hauptsächlich auf Betrieb des
Landgrafen Philipps von
Hessen,  um sich gegen die
Gewalt und Macht des Kaisers
wenigstens einiger Maßen zu
sichern, schlossen, konnte KarlV
unmöglich gleichgültig seyn. Ei
kam also darauf an , ihnen das
Mißtrauen gegen seine Person
und Absichten zu nehmen , und
sie durch täuschende Versiche¬
rungen einzuschläfern . Da er
wußte , daß derLandgrafAlles
über seine Glaubensgenossen
vermöge , so suchte er diesen zu
gewinnen . In der Unterredung
mit diesem Fürsten gab er dem¬
selben so warme Versicherun¬
gen , wie sehr ihm das Wohl von
Deutschland  am Herzen

Aequator am 4 . aus Norden nach liege, und wie seyr er alle ge
Süd .,am i7 . aus Süd . nachNord ...waltsamen Maßregeln verab¬

scheue, wie weit entfernt er sey,
- — - «sich gegen die Protestanten zu

. . . 7- rüsten, oder ein Bündniß gegen
W üh rsch eni l» WrLierUNg.  sie einzugehen , daß derLandgraf

2 „ ^ ^ / ihn wirklich rnitberuhigtemHer-
38 Der Marz wird gelmder , als „ n vorließ . Zn Worms  wa-

5 gewöhnlich seyn , bey N . W . und ^ eben die Schmalkaldischen
4 20,2 5 39 0 2 n 4 23 5 23 N. O . Winden^ _ ''Bundesgenossenversammelt, u.

- — ^ j ^ ^ on vorher bedenklich
und unentschlossen gewesen waren , ließen sich jetzt durch die vergnüglichen Nachrichten , die ihnen der
Landgraf von der angeblich Hüten Gesinnung des Kaisers brachte , täuschen , und meinten , daß die Ge¬
fahr nicht so groß und dringend sey, die ihnen doch sehr nahe drohte , wie sie in der Folge , zu ihrem
Schaden bald genug erfahren mußten . (S . 151 .)



^ j) riiis . April , Früh - oder Kekmmonat, hat Zo Tage.
Monats -

und
Monatsrate.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer

Marz.

Audi scher sj Türkisch r'
"7771 - H ZvmadaL.

bttsan. I2Z2.
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

4 >Freytag

Hugo Theodora
Franz v. Paula Theooosia
GrünerDonnerjiag Grünerdonnerst»
Charfreytag
Charsamstag

CharfteyLag
Charsamst . Patr.

20 1000 Märtyr .üizOsterf.
21 Jakob Bischof î c»s .Osters
22 B̂asil u . Amyr
sg !N con
2 a-!Zacharias

'8
19 29 Sab.

.4 ) Gluckl.
^5 -Tage.
l b
7 2l Ls.

t8
Evang . Bon der Erscheinung Christi. Mark, lv. Gru.ch. Born iuscssenen Smmmcn . Mark . y.

bjSomrtag
7 Montag
g Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

j§ Ostersonntag Dsterfest 2 ren
Ostermontag
Dionys
den 7 Schmerz M . !Cölestin

Ostermonttz Heg.
Appollonia

Ezechiel
Leo P.
Julius

Daniel

Julius

25
20
27
23
29
30

B3

G Osterfest
Gabriel
Makro na
Hilaru .Steph .i2Z
Marc . Beicht l24
Joh . C lim ai s2Z
Hypatius ^26

iso
Li 7 Öfters
22OMnde«

!9
Eroberung

" Euiistanrin.
21
221?>
-2Z ' ' .
24 »2Ts.

^125
Evang . Jesus erscheint seinen Jüngern . Joh . 20. Griech. Von der Fußsatbung Magdalena . Joh . 12.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

IE r Quasirn .Herm . Patritius

9 Samstag

Tiburz
Theodor
Lambert
Rudolph
Eduard
Crescentia

Tiburz
Olymp.
Aron
Rudolyh
Valerian
Herrmann

l IG April
2jTitus
zGttcetas
4 !Jos . u. Georg ^zo
5 T̂heodul
6 Eutichius
7 !Georg v. Mel .s

Evang . Vom guten Hirten . Joh . ro . Gricch. Im Anfang war das Worl - Joh . 10.
20
21
2 >
23
24
252b

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Es Miser.Marcel.
Anselm
Adalbert der Gr.
Georg Albert"
Soter und Casus
Markus Ev.
EletusP.

Sulpiz
Adolar
Georg

Seter
Mark . Ev.
Eletus

G Herodion
Eupsychius
Terentius
Aulipas
Basilius
Artemon
MartinuS

27
28

Evang . Uiber ein Kleines werdet ihr mich sehen. Joh . 16.  Gr -ech. Vom ungläubigen Thomas . Joh . 20
GAristacchSonntag

Montag
29 Dienstag
zo Mittwoch

E g Jud . Fidel-
Vitalis
Hugo
Catch. Senens

Anastas
Vitalis
Sybille
Eutrop -—

35
1b
l?

?tgapia
Simeon

-r8 Joh . v. Decap.

i c
12
LZ
l t

io
!ir
>l2
l ZGl . Tage

Vornehmste Märkte m diesem Monate sind : Herrmannst ad  t den Dienstag nach Palmsonntag,
Dllmütz  Montag nach Georgi , Debrezin  an Georgi , Linz  Montag nach Quasi modo,
Wien  Montag nach Jubilate . - , ,



Moil.T.!

, . . l ^ -  1lsss >>ss>rK>,Nl

April - Der Tag nimmt zu von 12 St und -, 46 Mia , auf -4 StunS ., 24 M m-

U.M.

lSraird dor Sonne und des Mondes,
^ ^ w'crg I^ dst Angabe der wahrscheinliche,.Witterung.

OerikwnrdigeTage aus der - str'-r.
Geschichte, vd. hrstorijch-polirisch.
Kalender nach den rs Monaten.

Die Sonne
tritt am 20 . in das I Zeichen des
Thierkreises um o U. 33 Min . Ab.
od. in das Zeichen des Stiers 8.

Der 13. April 15 lö.
Karl  V , wird zum Kö¬
nig von Spanien aus-

ger usen.
Nach dem Tode Ferdi¬

nands von Spanien,
Karls  Großvaters , gebührte
das Successionsrecht allein sei¬
ner Mutter , Johanna von
Arragonien,  denn , ob

.< Mond
G Vollmond am 2, umo Uhr,

^LLchtes ^Mertel - m z . u« 4 U.''gleich d» ^ dnkinn , >n dem
g- Min . W . i s>° stch befand . >hr das Vcr.

G Neulicht am 16 um 3 U. 35 M . mögen , zu regieren , raubte,
AbdZ.

DErstes Viertel am 24 . um 4 U.
20 Min . Abds.

Er ist
50 'den H. in der Erdnähe im H Zci- y . v . - ^ v
4 'cben 27° in der Erdferne imO Zci- men, so entschloß er sich schon,

i ^ 'cken 2k ° am 15 , am 30 in versauf den Rath ferner mederlan-
^ Erdnahe im VU^ Zeichen 0° . Ethischen Minister , den komglr-

aeht durch den Aequator am l . aus chen Titel anzunehmen . Der
Norden nach Süden , am 14 . aus Kardinal X i m ene s , der

so war sie darum n'.cht unfähig
zur Krone erklärt . Allein der
rasche Karl  hatte kaum zu
Brüssel,  wo er eben war,
Ferdinands  Tod vernom-

26 11 57 42,6
27 ii 57 32,4
28 . ii 57 22,7
29z i 57 13,5
30IH 57 4,3

Süden nach Norden.

WahrschernL Witterung
Der April wird sich durch an¬

genehme Tage auszeichnen
wird wärmer seyn , als
Oekonom wünschen kann.

, er
es der

von dem verstorbenen König
als Regent von Cast Ni en
ernannt worden war , that
zwar gegen die Zumurhungdes
Pabstes und des Kaisers , die
S p ani er zu bewegen , Karln
'als König zu erkennen , alle
mögliche Vorstellungen , indem
!er sich äußerte , es würde Unan-

^ .. . . ^ ^nehcklichkeiten nach sich ziehen,

und den SPa » I . r » ««Mm . daß der Prinz feine M -,Uer in ih« rtramig °n Lage nicht ^a" ein er konnte damit nichts ausr lchten , und murrte dazu Anstalt machen . Die Moires weigerren ftc.
aä"nÄ da«b »nm as°r s-qtt- „sie ft,.» berufen, nicht zu widersprechen. °^-r» zu gehorchen,
n-id «var ' müsse Kar l heute noch in Ma drid  zum Könige ausgerusen werden, " so geschah es and.
Nur N ^ aa ° n ^ - n erkannic man ihn vor der Hand bloß - l- einen Prinzen von Spante » . wer!
dort das Lio!k grögeee Rechte hatte , und kein eben so schlauer , als gewaltiger L , m e ne s Em,ius aui
dasselbe äußern konn .e. (S . i/o «)



Monats¬
und

Wochentage.

M-ijus . May , Blüthemonat, hat ZI Tage.
Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten.

griechischer

Donnerstag
Freytag
Samstag.

April.
Philipp und Jakob
Athanas
Kreuzersindung

Jüdischer

Jjar.

Philipp und Jakobj
Sigismund
Kreuzerfindung

^4 ^ nk?§ löriänMöriän
Evangel . Ich gehe zu dem, der mich gesandt hat . Joh . 16.
' ^ nntag ^ '

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

lyjPaphnutius
20 jTheodor
21 jJanuar

Türkischer
Rabia I.

ILZ2.

l?

ich)Gl .Tage
-s ) 2ZTI.
i6

Griech . Joseph v. Arimathea . Mark . 15.

Gotthard
Joh . v . d. Pf.
Stanislaus
Mich .Ersch .Pet .B.
Gregor v. N.
Anton

Gotthard
Joh . v. d. Pf.
Gottfried
StamslauS
Hiob
ZLktor

^27

G Theodos
Georg M.
Sabbas
Mark . Evang.
Basilius
Simon

jszkÄoson 24 Z 4 Sab ^2g- -,. »..»..- -— - -- — " p,

Evang . Bittet , so wird euch gegeben werden . Joh . 16.  Griech . Vom Kranken beym Schwemmteich Joh . 5.
Adolvb .

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Pankraz
Pet . Neg.
Bonifaz
Christi Himmels.
Joh . v . Nep.
Ubald

Adolph
Pankraz
Servaz
Christine
Christi Himmels.
JodocEibert
Sara

G 9 Märtyrer
Jak . Ap.
May
Athanasius
Christi Hilst.
Pelagia
Irena

Evangel . Vom Tröster . Joh . 15. Griech.  Vom Samaritanischen Weibe . Joh

1 ^ luan 2 y » 7 L ).
2 ZLSabH 1 MM

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Ivo B.
Bernard
Felix
Julie
Desiderius
Johanna

ranz Lidor-
Potentkana
Basilla
Prudenz
Helena
Desiderius
Susanna

P Lob
ch Erscheinung
Joh . Ev.
Jesaias
Simon
Mocius
Epiphanius

3

6 Gsi'ngst
7 LtesFest
3
9 Zä Sab.

2Z

25 ^
26t Montag

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Magdalena , Pazi
Wilhelm ch
Maximus
Felix M . ch
Petronilla

Psingst Montag
Lucian
Wilhelm
Christina
Eduard
Petronilla

Pachonius
Theodor
Andronikus
Theodosius
Patritius 16 z 7 Sab,

Vornehmste Märkte in diesem Monate sind : Lroppau  den i . May , dauert 14 Lage - Klaqen-
surt  an Philwpj , dauert 4 Wochen . — Hermannstadt  an Kreuzersindung . —- Klausen¬
burg  an Gregori , dauert 4 Wochen.



May . Der Tag nimmt zu von -4  Stund , «8 Min . auf rS Stund , 44 Min.
^ I MiklterTZeik
« I im
Q !wahren Mittag.
Z lUhr. Min. Sek. U. M-ju. M.

Sonnen-
Äufg. jUntrg

Mo»dcs-
Aufg . illiuerg.
U. M. I U. M.

Staud der Sonne und des Mondes^
nebst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdig « Tage aus d. östcrr.
Geschichte, od hlstorich »politisch.
Kalender nach den 12 Monaten.

»l 56 56,7
t r 56 49,0
r l 56 41,9
r ' 56 35,3
r1 56 29,4

tzjir 56 24,1
rr 56 19,4
I r 56 l5,3
II 56 n,7
il 56
rr 56
11 56
11 56
11 56
il 56
11 56
11 56
ir
»1 56
11 56 10,7
11 56 - 3,9
i r 56 17,7
11 5b 22,0
II 56 2Ü,8

6.3
4,5
3 .3
2,7
2,7
3.2
4 .3
5.9
8.9

" 56 32,'
11 56 37,9
11 56 44,1
il 56 50,7
11 56 57,7
n 57 5,3
l r 57 13,5

47
45

4 44
42
4'
39
38
37
35
34
32
3i
29
28
27
25
24
-3
22
21
20
'8
17
l6

7 r3
7 15
7 16
7 18

19
21
22
23
25
2Ü
23

7 29
7 31
7 32
7 33
7 35
7 36
7 37
7 38
7 59^

4 i5
>4 14
4 13
'4 IS
>4 il
>4 ' O
,4 10

40
42
43
44

45^
46
47
48
49
50

52
53

6
7
9 1

10 20
ir 3ü
Abds.

59

Die Sonne

tritt in das H Zeichen einamri.
um o U. 59 Min . Ab., oder m das(
Zeichen der Zwillingen.

50
20
40

4
22
39

o
22
5«

_25>

ond

G Vollmond am i . um z Uhr,
40 Min . Morg.

G Letztes Viertel am 3 , um 4. U
46 Mn , Morg.

Neulicht am 16. um g Uhr,
7 Min . Morg.

S Erstes Viertel am 24 . um 1 U.
48 Min . Morg.

S Vollmond am zo . um 4 Uhr,
26 Min . Ab.

Er ist
den 14 . in der Erdferne im I Zei¬
chen i °, in der Erdnähe am 23.
im VHZeichen Z" . Er geht durch
den Aequator am 11, von Süden
nach Norden , am 25 . von Nor
den nach Süden.

Der 3. May 1521 . '
Der Tractat zwischen
Kaiser  K arl  V . u . Pabst

Leo  X.
Der Gedanke , Parma und

Piazenza verloren zu haben,
war , wie überhaupt der Ge¬
danke , Ausländer zu kennen,
die in Italien eine Herrschaft
besäßen , dem Pabfte sehr un¬
erträglich . Er wünschte , diesen
Schimpf zu vertilgen , u . glaub¬
te, wenn er entweder KarlV.
oder Franz  I . von Frank¬
reich beyträte , so könnte der
Eine seiner Besitzungen be¬
raubt , und dann auch der An¬
dere daraus vertrieben werden.
Nur schwankte L e 0 X . noch, ob
er sich auf Karls  oder auf
Franzens  Seite schlagen
sollte. Anfänglich erklärte er
sich für den Letztem , und der
Preis der Verbindung war das
Königreich Neapel , das man
mit einander zu theilen vor¬
hatte . Allein die gelobte Freund¬
schaft dauerte nicht lange , denn
bald trug — wiewohl sehr ge¬
heim — der Pabst die seinige
dem Kaiser an . Don Juan
Manuel,  Karls Gesandter
an Rom , brachte am heutigen
Tage das Bündniß zu Stande,

das den Grund zur Größe seines Herrn in Italien legte . Man versprach sich, die päbstliche 'und kaiser¬
liche Macht zu verbinden , die Franzosen aus Mayland zu vertreiben , Parma und Piazenza der Kirche
wieder zu geben , Ferrara für den päbstlichen Stuhl zu erobern , den jährlichen Tribut für das König¬
reich Neapel zu erhöhen u . s. « . Bald hernach rüsteten sich die Verbündeten , um in das Mayländische
eiujufallen . . . . .

Abds.
7 5o
9 ' 5

ro 49
n 38
Morg

o 56
1 40
2 12
2  34
2 52
3 9
3 23
3 38
3 5i
4 8
4 23
4 58
5 2ö
6 3

Morg
4 56
5 24
5 57
6 37
7 Zo
8 32
9 43

10 58
Abds.

1 24
2 23
3 35
4 42
5 5o
6 58
L 7
9 10»

10 17
11 17
Morg.

o 9

W ahr scheinl . Wit t erUNS
Der May wird kühl , doch ziemlich

angenehm scyn. Die häufigen Re¬
gen werden die Vegetation nicht
am meisten begünstigen ._



Türkischer
Rabia ll.

1231.

^ Jüdischer
Civan.

Monats - Allgemeiner Kalender
und sür

Wochentage . Katholiken und Protestanten.
Evang . Mir ist gegeben a- e Gewalt . Math . 23 . Griech . Äon der Verherrlichung Christi . Joh . 17.

I jSonntag
2 !Montag
3 D̂ienstag
4 Mittwoch
5 Donnerstag
6 Freytag
7 iSamstag

E 1 Heil. Dreyf.
Erasnrus
Clotilde
Quirin
Frohnl . Bonif.
Norbert
Amant

Trinität , Nikodemg2o
Erasmus
Clotilde
Carpat
Bonifaz
Lukretia
Onuphnus

GLHatalcrus
Sonst Hel.
Cornelius
Michael B.
Simeon
Haupt Joh.
Arpus

Evang . Vom großen Abendmahl , Luk. 14. Griech . Vom heil . Geist . Joh.

8 Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E » Medard
Felix
Margareth
Barnabas
Joh . Fac.
Ant . v. Padua
Basilius

E iTrmitMedard
Felix
Wiegand
Barnabas
Basilides
Tobias
Valer

27jT  Therapon
^ZiNLcetas

Theodosia
Jsaacius
Hermias
Juny
Nicephor

20 Siegest

jzc) Z9Sab.

l27 Mah.Erhöh
2« ZI Ts.

^29
Evang . ^ Vom verlornen Schafe . Luk. 15. Griech . Vom Bekenntnis Christi . Math . ro.

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

EMLusM.
Franz Reg.
Rainer
Marzett.
Ger . u. Prot.
Sylver
Aloys

C ŝ Trinit . Beit
Justina
Volkmar
Gervas
Sylver

Alban

zjG Lucilian
4 Metroph
Z Dorothaus
ü Beffarion
7 Theodostus
8 Theodor
l) !Cyrill Alex.

Tamuz
Schaub .!

5 32 Ts
7 Lo.Sab

Evang . Vom großen Fischzug. Luk. Z. Griech . Von der Nachfolge Petri . Matth . 4.

22s Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E 4Pauline
Zeno
Joh . d. Lauf.
Prosper
Joh u. Paul
Ladislaus
Leo Pabst

F 3 Trinit . Achaz.! i o
Basilius
Joh . d. Tauf.
Eulogius
Jeremias
Philippine
Leo

G Timotheus
Dnuphrius
Aquilina
Bartholom.
Elisaus
Arnos
Tucbon

k 7
3
9

ic»
11
12 ZZ Tst.
i Mückl .T.

Evang Von der Pharisäer Gere chtigkeit. Matth . Z Grie ch. Niemanv kann 2 Herren dienen . Matth y.

2c I Sonntag j E 5 Pet . u. Paul IE 4 Pet . u. Pauli !r 7jG Manuel
ZojMontag jPauliGedächtn . sPauliGedächtn . Leontius

ist4 Glückt.
_ — _ Ii5/'Tage.
Vornehmste Märkte in dttscm Monate sind : Pesty an Mwardi . Kronstadt  an Frohnlcichnam -

Brünn  den Montag nach Frohnleichaam . — Preß bürg  am Joh . der Lauser . — OllmüH
und Pilsen  Montag nach Joh . der Lauser.

Brach- oder Nosenmonat, hat zu Lag-



§ u N y 4 er Tag wächst bis auf t 6 Stunden 2  Mi Mten.

est,

's - !

höh

ab.

Mnrlcrc Zeit>ur
»HrenÄ?ikt»̂ .!

Svnü r»
Aufg. l nrrö.

Uhr. M-n. S k. N. U. M.
Mo ' .des - IjStond der Sonne Hild d ' s Moiwes,

Auf'1. jUnt'-rg. ^ne^ r Attssabt- der wadrschei-ilkchen
ll M > a. M. I! Witterung.

Deunvürdige Tag ' aus der - ster-
Geschichte, od. hisisr isch-pvU, sch-
Kalender »>ackr den , 2 Äonsu n. I

.T-

8^
l.

II 57 22,l
11 57 3 ,0
1' 5? 40,3

55 5Ä

4
4

WWW
i , 53 o , l j4
n 56 io, ; 4

»i

8,7 5i!
8 7 52!
8 7 52
7 7
o 7
b

" 58 2 ' ,i
" 58 32 , r
n 58 43,5
rr 53 55,2 . 4
n 59 7,l 4
n 59 »Y,2 '4
n 59 Zl,o 4
Li 5c» 44,2,4

53
54
54!

j>Abds.
l» 32
n 2b

l 42
Morg

o 38

l r 59 So,yj
12  O 9 , 7 !

0 22,7s
0 35,7
o 48,5
I l,b
l l 4,z!

- j
12
12
l 2
13
12
12
12
»2
t2

4 7
3
3
3
2
2
2
l
1
r
1
r

1 27 .5 4
r 40,3 !4
' 53,2 4
2 b,6 4̂
2 13,6 ^4
2 3i,o 4
2 43,2 4
2 55,3 4

. 3 7, r 4^

54
55!
0'
50

7 57
7 57
7 57
7 58!
7 58^
7 58
7 59!
7 59

7 59

59 ^
59

i
I
1
2
2
2
2 7 5/
3 7 57

57

59
58
58

7 58

Z 7

0 58

i 25
i 27
1 42
r
2
2

55
lO
2Y

2 53
3 21
3 57
4 44
5 4^
6 48
8 2

r 9 23
10 41

-Abds.

Morg.
S 25
ü 12
7 24!
8 Zd>
9 52j

ii 4
Abds.
o I )
1 LZ
2 2Z
Z 35
4 45

> Die Sonne

tritt am 2i . in das III . Zeichen ein
um y U. ZZ Min . od. in das Zeich.
des Krebses 69, macht die <Lom -.
mer - Sonnenwende oder das Sol-
stirium u. den längsten Tag.

2
25
43

7,2yj
52!

8 !
3^

54

Mond.
(t Letztes Viertel am 6 . um 6 Uhr,

5 5Z,!44 ^ ili
D Neulicht am 14. um 10 Uhr,

51 Min.
AErstes Viertel am 22 . um Z U.

9 Min . Morg.
G Volllicht am 29 . um 10 Uhr,

-2Z Min . Morg.
Er i,r

am io . in der Erdferne im 14
am 24 . in der Erdnähe imVsiLb
Er geht durch den Äequator am

7, von Süden nach Norden , am
21 . von Norden nach Süden.

o 59!
8 5
9 7

10 O
10  43
'l »5
-i 40!
r 1 52
Morg

O 2l
o 40
I I

19
40
l?
o

50
4. 59

Der 2 j. Funrus 1519.
K ar l V. wird z u mKaifer

erwählt.
M a r imi Li a n I. konnte es

nicht dahin dringen , daß sein
,Endel , der König Earl von
Spanien,  zu feinem Nach¬
folger erwählt worden wäre.
Nach seinem Tode trat neben
diesem Franz  l ., König von
Frankreich,  ach ' Thronwcr-
ber auf . Earl  sah die deut¬
sche Krone an , als od sie chm

chvie ein Erbstück gehöre . Er
"verließ sich auf die schicklichste
Lage seiner Erblrnder , uno
daß man mittelst derselben je¬
dem Einfalle der Türken
in das deutsche Reich widerste¬
hen könne. Er erwartete mit
Zuversicht , daß er — aus deut¬
schem Blutcentsproßen - üder
seine auswärtigen Nebenbuhler
gewiß den Sieg davon tragen
werde . Franz  hingegen hoffte,
die Deutschen würden sehr ge¬
neigt seyn, das Oesterreich

Wahrscheinl . WitterungchZu  überzeugen , daßDeurfch-
^ - . l and  kern Erb - sondern e n
DerJuny ist naß;  doch mitun-_ - ^ - „ - -. -. --, fty ; dredAe des

rer stellen sich hertere Lage em.^ andes fordere gegenwärtig ei-
Donncrwetler dürften manchen Regenten vön reifem Ver-
Schad ^ l ve^ lrsachen. " ' smnde und geprüften Fä'yigkei

„len , Karls  Besitzungen in
Italien  würben zu Kriegen Anlaß geben u . s.Dl-v. Bcyde »Kronwerbe 'r Irandcn List , Bestechungen,
UiberredungcK,- auch mitunter Drohungen
weder zum einen noch zu dem ander
trugen W die Krone Friedrich  dem
GroßmuN ) ab , und t^ igr auf Am -König - ^ _ _ .
Feinde , vor denen man sich gegenwärtig zu fürchten habe , adzuhaiten . Ein "zu mächtiger Kaiser sey
den Fürsten nur in ruhigen Zeiten gesährl ch , nicht aber in unruhigen , wo 'man eines solchen bedürfe ."
Auch die beträchtlichen Geschenke, die ihm die spanischen Gesandten wegen diesem ihrem Herrn wesentlich

seines Geg¬
ners an Geschicklichkeit im ckmeroandeln nbenrafen , so siegte der Ersiere , und wurde am heutigen Tage
auf den deutschen Tyron erhoben , doch unter Bedingungen, , die man in einer eigenen Capitulation fcst-
setzte, und d^ die Basis aller nachfolgenden Wahtkapirulationen geblieben ist. (S . 279 .)



Iuliu 3. Fuly , Keus oder Warmemonat , har ZI Lage.
Monats¬

und
Wochentage.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer
c?Juny.

Jüdischer

Tamuz.

Türkischer
Saphar

I2Z2.

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Theodor-
Maria Heims.
Eulogius
Prokop
Domitian

Theobald
Maria Heims.
Ullrich
Cornel
Charlotte

-9
20
21
22

23

Judas Ap.
Methodus
Julianus
Eusebius
Agrippina

r?
'8
19
20

2142 Sab.

I ^ Darr. Nach!

-?

'8 -» !
-y 34 «t-
20

Cvangel . Jesus speiset 4000 Mann . Matth . 7. Griech . Vom Hauptmann unv Knecht . Math . g.
6
7
8
9

10
11
12

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E 6 Jsaias
Wilibald
Kilian
Briccius
Amalia
Pius P.
Heinrich

E g Trin . Esaias
Wilibald
Kilian
Leise
7 Brüder Jakob
Pius
Heinrich

24

26

27
2Z
29
30

G Geb Joh.
Febromir
David v.Theff.
Samson
Cyr . und Joh.
Petri u. Pauli
Aller Apostel

22
23
24
25
26
27
23 43 Seb.

21
22
23
24
25
26 35
27

Evang . Von falschen Propheten . Math . 7. Griech . Von zween Besessenen . Math , z.

13
14
15
16
-7
18
-9

Montag
Dienfttag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E 7 Margareth
Bonaventura
Apost. Theil.
Skapulirsest
Alex
Arnold
Arsen

T 6 Trm . Marg.
Bonaventura
Apost. Theil.
Ruth.
Alex
Eugen
Rufin a

G
Kl . Maria
Hyacinth
Andreas
Athanas
Sison
Thomas

29
1 Ab.

2
3
4
5
644 Sab

Nimabar

28
29

*Lrsn.b.L-
2
3
4 36 Ts.
5

Evang . Vom ungerechten Haushälter . Luc. 16. Griech . Vom Gichtbrüchigen . Matth ), y.
20
21
22.
23
24
25
26

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E ZAemilian
Daniel Proph.
Maria Magd ..
'Mor , .
Christine.
Jak . Apost? '
) (nna

E 7 Trin . Elras
Pauline
Mar . Magd.
Apollinar »
Chystina - .
Z -kkobApost. "
Anna

8
9

10
11
12
13
14

G Prokop
Pankraz
45 Mort.
Ephemia
Proklus
Gabriel
Aquila Ap.

TemveN

IO '
11
12
i z 45 Sab.

Evang , dksus VeW jäher J ^rusalem ^ Luk.^ iy . >. Grie ch. Jesus Heill zweck Blin de MaNWy.

UH" PTntakeon^ ' E g T̂rin . Eartha 14^
izFreud .T.
16

27
23

29
30
31

EorrEg
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Innocenz
Martha
Abdon u. Sen.
Ignaz v. Lojola

Pantal.
Beatrix
Abdon
Ignaz

NGuirrcu
Athenog.
Marina
Hycintha
Marc . u. D

^7
^8

' 3t,,
-4 ^°

5^
l6
^7l Donnerstag Ignaz v. Mola Ignaz _ 19 Marc . u . D . r g kH7

Vornehmste Markt in diesem Monate : zu Wien  in der Leopoldstadt an Margaretha , dauert
14 Lage.



u ly -Der Taq nimuit ad voll !L Arand. .58 Mm . bis IL St und. L M in.
,>/re Zoki:n
InMiktn,;.

Sviilien-
Aufg . jUnlrg.

vrim S,k .''U. M. !i.'. M

Sk'
Aufg.
U M

3 18,8
3 3o,3
3 4l,4
3 5 ,3
4 2,9

13.3
25 .3
32,9
42,2
5',
59,5

7.6
15.4
22 .6

- 29,3
i 36,5
i 41,2
! 46,3

50 ,9 4̂ ^

>4
4
4
4
4

4
4
4
4
4
4
4 10
4 Il
4 12
4 i3
4 14
4 15
4 lü

57
56

4 .7 5ä
5 >7 0̂2

55,o

58,5
i,3
3.6
5. 2
6.3
6.7
6,6
5,9
4.7
2.8
0,3

4 18

4 19
4 20
4 21

7 54

7 54

Abdo.
16 28
IO 52
II 9
l i 2Z
il 42

il 54
7 54jMorg
7 53 !̂ 0 12
7 53
7 52
7 5i
7 5o
7 49
7 48
7 47
7 46
7 45
7 44
7 4c>
7 42

7 41
7 40
7 39!

4 22 7 ZA
4 23
4 24
4 25
4 26
4 27
4 28
; 29

7 37
7 36
7 35
7 33
7 34
7 32
7 3i

o 2g
o 55
1 16

43
29
24
32
45

4
8 24
9 44

'i 5
Abds.
0 26
1 50
3 12
4 36
5 56
6 56
7 44
8 12
8 Li
9 i'
9 28

-des »->
IUnterg.
I U. M.

Mor g .'
6 6'
7 25
8 40
9 53

11 2
Abds.
o II
1 17
2 2g
3 37
4 36
5 48
ü 82
7 52
8 35
9 10
9 42

10 2
io 20
10 37
10 54

Brand der Sonne und des Mondes,
nebst Angcrbe der wahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdige Tage aus der öfter
Geschichte , pd. historisch -politisch.
Kalender nach den 12 Monaten

Die Sonne

tritt in das IV . Zeichen ein am 23.
um z U. Zo Min . Mor g. od. in das
Zerch. des Löwen A.- Sie erreicht
am 2, die größte Entfernung von
der Erde um Z U. 44 Min . Morg .,
da sie sich im 9 ° 46 ^des G befindet

Der 2o . Julius 1546.
K a r l V . erklärt d i e P ro¬
te st a uten in die Reichs

a ch t.
Die Protestanten , hatten ge¬

gen K a rl V ., der ihre Religion
auszurotten alle Anstalten ge¬
macht hatte , Ursache, mißtrau¬
isch zu seyn. Sie brachten gegen
ihren Unterdrücker eine Armee
von 70,000 Mann zu Fuß und
15,000 Reitern zusammen , de¬
ren Menge noch überdieß durch
120 Kanonen , Zoo Munitions?
wagen , 8000 Lastthiere u . 6000
Schanzgräber furchtbarer wur¬
de.Karl hatte kaum ZoooMann
Spanier u . 5000 Mann Deut¬
sche, ohne auf bedeutende fremde
Hülfe rechnen zu dürfen , denn
die Truppen des Pabstes , die zu
Hülfe kommen sollten , hatten
kaum die Gränze von Deutsch¬
land erreicht . Hätten die P -v-
testanten ihr offenbares Über¬
gewicht genützt , so wäre eS da¬
mals wahrscheinlich umdenKm-
ser geschehen gewesen ; aber sie
wollten lieber ausdem Wege der
UnterhandlungRecht finden ,als
Blut vergießen .. Obwohl aber
dieser in der gefährlichsten Lage
war , so both er ihnen dochTrotz,
und die einzige Antwort , die er

' ihnen auf ihrManiseft gab,war,
-en Kurfürsten von Sachsen , den Landgrafen von Hessen , und Alle , die es mit ihnen hielten,
e ns bürg  aus am heutigen Tage in die Reichsacht erklärte , wodurch die Fürsten ihrer Länder

""-itpersonen ihrer Güter verlustig wurden . Er war jedoch fein genug , der protestantischen Rrii-
Achtserklärung nicht zu erwähnen , um nicht alle Anhänger derselben gegen sich zu bewaffnen,

führte bloß politische Ursachen an . Da die Verbündeten nun sahen , daß alle Hoffnung zu
kisgleichung verschwunden sey, so mußten sie sich entweder auf Gnade und Ungnade ergeben,
n Waffen greifen , welches letztere auch geschehen ist , indem sie Ka r ln den Krieg erklärten,
m allen Pflichten gegen ihn lossagten.

11 13
il 35
Morg.
O 20
o 43
i 29
1 50

Mo nd.

s ^ Letztes Viertel am 6. um 10 U.
32 Min . Morg.
z G Neulicht am 14. um 11 Uhr,
^26 Min . Morg.
> K Erstes Viertel am 21 . um 1.U.
2Min . Ab.

E7) Vollmond am 23 . um 9 Uhr,
29Min . Morg.

Er ist
den Z. in der Erdferne im I Zeich.
8 °,.den 22 . in der Erdnähe im VN
Zeich.9 ° . Er geht durch denAequa-
tor am 5. von Süden nach Norden,
am 19. von Norden nach Süden.

4 59
6 15
7 3i

z 44 Wach r sch e slN . Wirte ru n g.
Der Juch dürste die gewünschte

Temperatur haben , sich aber mit
starken Winden auszeichnen.



Julius. Fuly , Herrs oder Wärmemonat, harZi Lage.
Monats¬

und
Wochentage.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer

Iuny.

Jüdischer

Tamuz.

Ti!
S
i

ijDienstag
2 Mittwoch
3
4
5

Donnerstag
Freytag
Samstag

Theodor-
Maria Heims.
Eulogius
Prokop
Domitian

Theobald
Maria Heims.
Ullrich
Cornel
Charlotte

-9
20
21
2 2

2 Z

Judas Ap.
Methodus
Julianus
Eusebius
Agrippina

^7

19
20
2 r 42 Sab.

l6Da
-7

iy 3-
20

Cvangel . Jesus speiset 4000 Mann . Matth . 7. Griech . Vom Hauptmann und Knecht . Mat
6
7
8
9

10
11
12

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E 6 Jsaias
Wilibald
Kilian
Briccius
Amalia
Pius P.
Heinrich

Z 5 Trin . Esaias
Wilibald
Kilian
Leise
7 Brüder Jakob
Pius
Heinrich

24
25
26

27
2Z
29
30

G Geb Joh.
Febromir
David v.Thess.
Samson
Cyr . und Joh.
Petri u. Pauli
Aller Apostel

22
23
24
25
26
27
2g 43 Sch»

21
22

23
24
25
26
27

Evang . Von falschen Propheten . Math . 7. Griech . Von zween Besessenen . Math , z.

13
14
15
16
-7
18
19

Sonntag
Montag
Diensttag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E 7 Margareth
Bonaventura
Apost. Theil.
Skapulirsest
Alex
Arnold
Arsen

T 6 Trist »Marg.
Bonaventura
Apost. Theil.
Ruth.
Alex
Eugen
Rufina

G Juch
Kl . Maria
Hyacinth
Andreas
Athanas
Sison
Thomas

29
r Ab.

2

3
4
5
644 Sah.

23 '
29

2
3
4
5

Evang . Vom ungerechten Haushälter . Luc. 16. Griech . Vom Gichtbrüchigen . Matth ). «

2ojSonntag .
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

21
22
23
24
25
26

EZ .Aemilian
Daniel Proph.
Maria Magd ».
Mor .
Christine.
Jak . Apost.^
Anna

E 7 Trin »Elias
Pauline
Mar . Magd.
Apollinar ,
CHMina - .
MobUpost . "
Anna

8
9

10
11
12
13
14

G Prokop
Pankraz
45 Mort.
Ephemia
Proklus
Gabriel
Aquila Ap.

7
8
O Temve!-

10 *
11
12
13

6
7
8
y

10
kI
12

Evang . Asus VchtL über Jerusalem ^ Luk.^ 19. Grie ch. Jesus Heill zwe^ l B̂linde Makkh§
tzH" P^ ntakeon̂ ' K Martha' _ ^ LN-—

15 Freud .T.
16

27
23
2Y
30
31

SonEg
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

^znnocenz
Martha
Abdon u. Sen.
Ignaz v. Lojola

Pantal.
Beatrix
Abdon
Ignaz

15
16
r7
13
i9

G Guiricu
Athenog.
Marina
Hycintha
Marc . u. D

'7
!8

i4<
15^
16

Vornehmste Markt in diesem Monate : zu Wien  in der Leopoldstadt an Margaretha,
14 Tage.



si u ly Der Taq lN 'wut u b voll -z ÄLaird . § 8 Mm . bis IL Stund , L Min.

VS Mittlere Zelti:n
wahren Mittliq.
Uhr . Mim S,k.

S »niie »-
Auf ^. jUntrg.
U. M .!H. M.

M'udes»
Aufg . lUnterg.
:i M s U. M.

Brand dcr Sonne und des Mondes,
!nebsi Angabe der lvahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdige Tage aus der oster.
Geschichte, pd. historisch-politisch.
Kalender nach den 12 Monaten.

52
1L

Z r2
4 -12

'l2

52
12
12
12^
12
12
12
12
12
12
12
'2
12
12
12

12
12
12

3 16,8
3 3o,8
3 4i/4
3 5 '/3
4 2,9

6
7
8
y

10
11
12

iZ
r4
15
16

l8
ry
20

21
22
23
24 12
Z5'
26

13. 3
25.3
32,9
42 .2
5 ' ,'
59.5

7,6
15.4
22 .6
29 .3

5 35,5
5 41,2
5 46,3

3 7 57
4 7 56
4 7̂ 5ä
5V 55

7 5^

6
6
7
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16

27
28
29
Zo
3l

12
l2
12
12
12
12
12

5o,9 -4 17
55,o >4 18

58,5
i,3
3.6
5.2
6.3
6.7
6,6
5,9
4.7
2,8l
o,3

4 19
4 20
4 21

jAbds.
2Z

'10 52
II 9
I t 28
II 40

7 54
7 54!
7 53
7 53
7 52^
7 5i
7 50
7 49
7 48

l.

47
46
45
44
4c>
42

54
Morg,

O 12

O 2Z
O 55
1 16

48
29
24
32
45

4

7 4^
7 40
7 3Ä

4 22 7 38'
4 23
4 24
4 25
4 26
4 27
s 28
l 29

7 37!
7 3»
7 35
7 33
7 34
7 32
7 3i

8 24
9 44

»r 5
Abds.
o 26
1 50
3 12
4 36
5 56
6 56
7 44
8 12
8 Li
9 i,
9 23

Morg.
6 6 '
7 25
8 40
9 53

11 2
Abds .,
o 1^
1 1^
2 25!
3 37
4 36
5 48
6 52
7 52
8 35
9 10
9 42

10 2
io 20
io Z7
10 54

ir 13
^ 35
Morg.
0 20
o 43
i 29
1 5oI
3 44!
4 59!
6 >5

Die Sonne

tritt in das IV . Zeichen ein am 23.
um z U. zo Min . Morgi od. in das
Zeich. des Löwen A.« Sie erreicht
am 2, die größte Entfernung von
der Erde um Z U. 44Min . Morg .,
da sie sich im 9 ° 46 ^des 6Z befindet.

Der 20 . Julius 1546.
K a r l V . erklärt d i e P ro¬
te sta Uten in die Reichs

acht.
Die Protestanten , hatten ge¬

gen K arl V ., der ihre Religion
auszurotten alle Anstalten ge¬
macht hatte , Ursache, mißtrau¬
isch zu seyn. Sie brachten gegen
ihren Unterdrücker eine Armee
von 70,000 Mann zu Fuß und'
15,000 Reitern zusammen , de¬
ren Menge noch überdieß durch
120 Kanonen , Zoo Munitions-
Wagen, Zooo Lastthiere u . 6000
Schanzgräber furchtbarer wur¬
de.Karl hatte kaum zoooMann
Spanier u . 5000 Mann Deut¬
sche, ohne auf bedeutende fremde
Hülfe rechnen zu dürfen , denn
die Truppen des Pabstesj die zu
Hülfe kommen sollten , hatten
kaum die Gränze von Deutsch¬
land erreicht . Hätten die Pro¬
testanten ihr offenbares Über¬
gewicht genützt , so wäre es da¬
mals wahrscheinlich umdenKai-
ser geschehen gewesen-; aber sie
wollten lieber aufdem Wege der
UnterhandlungRecht finden,als
Blut vergießen . Obwohl aber
dieser in der gefährlichsten Lage
war , so both er ihnen dochTroiz.,
und die einzige Antwort , die er
ihnen auf ihrMünisest gab .war,

daß er den Kurfürsten von Sachsen , den Landgrafen von Hessen , und Alle , die es mit ihnen hielten-
von R .e gensburg  aus am heutigen Tage in die Reichsacht erklärte , wodurch die Fürsten ihrer Länder
und Privatpersonen ihrer Güter verlustig wurden . Er war jedoch fein genug , der protestantischen Nrtt-
tzion in der Achtserklärung nicht zu erwähnen , um nicht alle Anhänger derselben gegen sich zu bewaffnen,
ondern er führte bloß politische Ursachen an . Da die Verbündeten nun sahen , daß alle Hoffnung zu

gütlicher Ausgleichung verschwunden sey, so mußten sie sich entweder auf Gnade und Ungnade ergeben,
oder zu den Waffen greifen , welches letztere auch geschehen ist , indem sie Ka r ln den Krieg erklärten,
und sich von allen Pflichten gegen ihn lossagten.

Mo n d.

I ^ Letztes Viertel am 6. um 10 U.
Z2 Min . Morg.

D Neulicht am 14. um 11 Uhr,
^26 Min . Morg.
^ -K Erstes Viertel am 21 . um 1 U.
2Min . Ab.

^Vollmond am 23 . um 9 Uhr,
29MM . Morg.

Er ist
den Z. in der Erdferne im I Zeich.
8° ,.den 22 . in der Erdnähe im VN
Zeich.9 ". Er geht durch denAequa-
tor am Z. von SüdennachNorden,
am 19. von Norden nach Süden.

WahrschesrN . Wikterung.
Der Julch dürfte die gewünschte

Temperatur haben , sich aber mit
7 Zi starken Winden auszeichnen.



^Ukustus . Auaut ? oder Lrnbtemonat . bat ZI Laq e A

Monats -
und

Wochentage.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Griechischer

Iuly.

Jüdischer

Ab.

Tinti sch ttj 77
Ramadan .^ ^

1232

sPetri Kettenf.
jPortiunkula

1j Freytag
2 jSamstag _

Evana . Vom Pharisäer und Pu bnkan. Luk, r8-

Petri Kettenf.
Gustav

II20) Elias Proph.
Il2isSim . u . Joh.

19
20 46 Sab.

^38  Ts.

Ul
»^

Griech. Jesus sperßt 5000 Mann.  Math . 14.

Zs Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

C loSteph . Erf.
Dominik
Maria Schnee
Verklär . Christi
Kajetan
Cyriakus.
Roman

E 9 Tri ». August
Dominik
Oswald
Sixtus Pabst
Donatus
CyrilluS
Roland

22
23
24
25
26
2?

>28

B Mar .Magd.
Trophim
Christina
Anna
Hermolan
Pantaleon
Ptochorus

21
22
23
24
25
26

27 4.7 Sab»

2 ^ Nled -rl <igk^oor rwten.
21
22
23
24

Z

"Evang. Vom Tauben und Stummen . Mark. 7. Gr .ech. Vom Schifflein Pein . Maiy . 4.
ro

!ll
!12
'13
14

^15
16

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E n Laurenz
Susanna
Klara
Hypolit
Eusebius
Mar . Himmelst
Rochus

E io Trin. Lorenzj29lG Kaüinikus §>23
Herrm.
Klara
Hypolit
Eusebius
Mar . Himmels.
Rochus

zo Silas
Zi Eudocimus

2 !Stefan
3 Isaak
4 7 Märtyrer

>27

Z0

C
^ d

?
8
y

io
n
i2
lZ

^5
t,

7 >SonnLag
krZ
>i 9
20

s2I
l22
>23

Evang . ^ 0m Scmariter und Leviten. Luk, 10
jE iS Liberat
Helena

Griech. Vom Mondsüchtigen Matth . 7

M '- i.
)chanil ^

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Joachim
Bernhard
Anastas
Thimoth
Philipp

>E 11 Tun . Aug.
Apapit
Sebald
Bernhard
Adolph
Thimoth
Zachäus

5 >E Euchiginus
6 >Verklär . Chr.

Dometius
Emilian
Mathias
Laurentius

11 jEuplus

-bvana . Von den 10 Aussätzigen. Luk. 1/ . Griech. Von des Königs Rechnung . Marth . 18

»26

24 ^Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

27
23
29
Zo Sam ',tag

Barthol.
Ludwig König
Samuel
Jos . Calasanz
Augustin
Joh . Enth.
Adaukt-

EisTrin . B - rch.!
Ludwig Kön.
Samuel
Gebhard
Augustin
Joh . Enthaupt.
Benjamin

i2 >G Phöcius
iZ
i 4
-5
16
47
18

Maxim
Machäas
Mar .Himmelf
Heil .Schweist-
Miron
Flor . u . Laur .j

vei
ste!

42 Ts

Grang '2L<emand üann zween Herren dienen. Matth . 6 . Griech. Vom reichen Jüngling . Math , i y,

Is IL Raymund iE l ? Tri « . Paulinjji y K Andres »- Y 1- 8
n . Le opvan 'den r « u . oaucrt .4 Lage L c vre - 1»  u . Ä tu u , en b u r g a» Lanrenji. Linj  ben »6. Äuj
^dauert » Woch. Pest h Joh . Enthaupt . Pilsen  ven Montag nach Barkkoiomäi.

bo^
tro
sie



August.  Der Lag nimmt ab von 14 Stund , A8 Min , auf r A Stun d., 22 Min.

an.

ls . .

läge
een.

im'
wahren Mittag?
Uhr. Mi ". Sek?

Äufg.
U. M

5 57
5 53,4
5 49 -2

— ^ n
12
13
44
r5
ü
7
8

»s
12
t 2
12

8 12
12
12
12
12
12
12
»2
12
12
12

MI? ' S
20
2 t
22

2 Z
24
25
25
2 ?

5 44,4
5 39,i

32 .3
20 ,
19.3
i ' ,7
3,5

54. 7
45 .3
35 .4
24,9
13.8
2,2

50,1
37 .4

29
30

.^ i

12
'2
.2
12
12
12
-2
12
12

4 33
4 34

^4 36
i4 37
4 38
4 40
4 4i

43
4 44
4 40
4 48
4 49
4 5i
; 53
4 55
4 5v
4 58
4 59

2Z,12
12
t 2
12

3 22,2
3 io,5
2 5' ,3
2 4 -,4>
2 2Ü,5
2 10,9
L 55,0
1 33,6
1 21,7
i 4,5
o 47,0
o 29,2
O 11,v

Uutrq
N. M

27
20

24

23

Mondes
Au fg.
U. M.

!Nulerg
U. M.

Abds.
9 43
9 58

ro 12

>ro 29

20
19
17
i 6
14
12'
11

7 2200 4Z
7
7
7
7
7
7
7
7
7

1

3
4
b
7 6
9 v

11
12
14
15
17
-8
19

59
57
5 o
54
53
6 '

6 49!
6 48ü
0 40
6 45
6 43
6 42
v 41

11 2 Z
11 42
Mvrg.
O 2Z
1 12
2 2 -j
3 27
4 48
5 10
7 3i
8 54

10 1Z
11 41
Abds.

i 4
20
42
43
45
23
55
20
39
52

7

Morg.
8 40
9 52

11 1
Abds.

o 9
iZ
27
35
41
39
29
8

37

1
2
3
4
5
o
7
7
8
8 3 «
3 48
9 3
9 22
9 43

10 20
10 4 ;!
11 23'
Morg!
o 2s

5-raiid der Sonne und des MondrS,
nebst Angabr der wahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdige Tage aus derösterr
G -schichte- od. hlstorisch-politisch
Kaleirder nach den 12 Monaten.

Die Sonne

tritt am 2Z. in das V Zeichen ein
um 2 U. 58 Min . Ab., od. in das
Zeichen der Jungfrau U.

Mond

^ Letztes VierWNm, Znumz U.
58 Min . Morg.
' G Neumond am 12 um loUyr,
6 Min .Ab.

L

^ ' D Erstes Viertel am 19. um 5 U.
-52 Min . Abds.

Den ' 27 . August 1019.
Die aufrührischen Böhmen

erklären F er d inand  II . der
Krone verlustig , und wählen,
,im Verein mit den Mähri¬
schen , Schlesischen und
Lausitzer  Ständen ( denen
man zum erstenmal Teilnah¬
me an der Wahl gestattet ) den
Churfürsten Friedrich von
der Pfalz  einstimmig zum
König . Er wünschte zwar diese
Krone ; aber die Gefahren , wo¬
mit sie itzt umringt war , mach¬
ten ihn doch unschlüßig , sie an¬
zunehmen . Seine eigne Mut¬
ter (eine Prinzessin von Ora-
Ai en ) , die Churfürsten von
Sa chsen und Branden-

Vollmond am 26 . um 3 Uhr,
'43 Min . Abds.

' » m z ^ n' d-r Erdf -rN- im I . Zei- g,̂ der K -rz° ĝ °n B a v
chen i i °, den 18 m der Erdnahe
im VH . Zeichen 12 ° . Er geht
durch den Aeguator am i . von Sü¬
den nach Norden , am 15. von Nor¬
den nach Süden.

39
45

4
i .8
39

7 43
8 51

,ern  und sein Schwiegervater,
der König von England,
riethcn ihm , sie abzulehnen.
Dagegen drangen Moriz
Prinz von Oranien,  sein
Oheim , der Herzog v. B 0 uil-
lon,  Prinz Christian  v.
Anhalt , sein Hofprediger Ab¬
raham Sculretus,  und
sein geheimer Rath Lud wig
Camerarius,  die meisten
jMitgtieder des Proteftanten-
Vereins und Bethlen Ga-
wor , der Siebenbürger
^Haupt , mit dem er inmgst

verbunden war , in ihn , doch ja den^Wünschen der Böhmen nachzugeben . Die reformirte Geistlrchk. it
stellte ihm die angebolhene Krone als Pfand göttlichen Beyftands vor . Seine angebechete Gemahlin
both selbst Alles aus , Lyn zur Annahme zu bestimmen . Er vermochte nicht zu widerstehen , nahm das
traurige Geschenk an , aber — nur mir zitternder Hand Unterzeichnete er die Wahl - Urkunde und benetzte
sie mitLhränen . Ahndete er das Wehe , was er über sich, seine Familie und Europa brachte?

8 3i
,8,37 i o o .stellen.

ahrscheinl . Witterung.
Der August ist sehr warm , hei¬

ter , doch werden sich Gewitter und'
Regen mit heftigen Winden ein-



Monats -
und

Wochentage

Allgemcincr Kalender
für

Katholiken und Protestanten.

Gnechlst̂ er

August.

Jüdischer ! Türkischer
-" " 7" Schnall L.

^Ul.  I2Z2.
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Egidius
Stephan König
Mansuet
Rosalia
Victoria
Zacharias

Egid
Absolon
Mansuet
Rosalia
Herkules
Magnus

20

21
22

2 Z
24
25

Samuel
Lhadau .s
Agathor
Lupus
Eutichus
Bartholom.

20
21
Z 2
23
j24
LzZiSab

20
21
22

!rs
!24

Evang . Vom Jüngling zu Naim . Luk. 7. Griech . Vom Haushalters - Sohn . Math . 2 1.

Zi ^ Regina
Mar . Geburt

Gregor
Nikol v. Tos.
Protus
Tobias
Amatus

7
8'
9

10
11
12
13

tsonmag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E14 Trm . Meg

Bruno
Sosthenes
Protus
Syrus
Amatus

j26
>27
28
2Y
30
31

I

^Adrian
Poemen
Moises
Joh . Ev.
Alexander
Gurt . Mark.
September

26
27
23
2Y

^ Tisn Neuf,1^ 73.
s 2.Neuj .§
3 G .d.

>2Z
26
27
28
2y

r 44  N-

Evang . Vom Wassersüchtigen . Luk. 14. Griech . Von der königlichen Hochzeit . Math . 22.

>EiZLrmMreuz.er.E rä Mar .̂ Uämk
Nikodem
Ludmilla
Lambert st
Thom . v . V.
Januarius ch
Eustach ch

GNiamas
Anthim
Babilas
Zacharias
Eudoxius
Sozon
Mar . Geburt

14
15
16
17
18
19
20

Sonntag"
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Marian
Euphemia
Lambert
Titius
Sidonia
Fausta

4
5
6
7
8
0

s 80b . Ver-
^0 söhnuvgSf,

Evang . Vom Gebothe der Liebe. Math . 22

^i 7 Mathäus Ev . jEi6 Trm .M .'El

Griech . Vom größten Gebothe . Math . 12,

nj lÄZoach u. An.21
22
23
24
25
26

27

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Maurit.
Thekla
Joh . Empf.
Kleophas
Justin
Cosmas u . Dam.

Moritz
Thekla
Gerhard
Kleophas
Cyprian
Kosmas u . Dam.

10
11
12
13
'4
'5

Menodor
Theodora
Antonius
CorneliiHaupt
4 Erhöhung
Nicetas

il
»2
lZ
14
i ^ rSaub . f
-äIöaub . f
-7 3 Sab»

10
11
12

l 3 „

546W
IL' H

Evang . Vom Gichtbrüchigem Math . y. Griech . Vom getreuen Knecht . Mark 25.

E17 Trin . Wenzels »6 ^ Euphemia2zi Sonntag ^ E18 Wenzel
2l- 'jMontag jMichael

iZojDienstag jHieronymus

DulkiiadaH.



MonTo

Septem
s, ^ Der Xaa nimmt äbvow -LSti md, ro Min , auf - >Stund , z6 Min

I SilttlkicZeir ,
i„. gönnen

, wahren Mlttaq .^Aulg . lUntrg
!uh . . Min . Sek .- U. M .IU. M.

Mondes«
Aufq . iUnrerq.
U. M . > U. M.

Stand der Sonne und des Mondes,
nebst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdige Tage aus d. öftere.
Geschichte , ob historisch . pvlirisch.
Kalender nach den , 2 Monaten.

IL 59 52,5

" 59 33,7!
t l 59 14,6^
n 58 55,2 5 27

58 35,6 5 29
58 r 5,7
57 56-o
57 35,9 ;5 34

r r 57 r5,7 j5 35
n 56 55,3 5̂ 37
il 56 34,7P 39
il 56 i4,iii5 41
11 55 53,3,5 42
ii 55 32,4,5 44
il 55 r ^ 3 5 4d

16' , 1 54 50,3
ii 54 29,5
n 54 8,i
ii 53 47,i
11 5Z 20,1
15 53 5,os
n 52 44,1 .9 L9
11 52 23,2 . 6 0

0'
6
ä
6

11 52 2,5
I i ^ i 41,9
II 5l 21,5!
ri 51 i,3l
i l 50 41,3
11 50 2 >,5

L er 23 . September 1525«
Die Sonne Karl V. besu ch t den g e-

. -, - irr 2 -.'„sangenen Kö nig von
tittt am 2Z. m da-,̂ 1 Selch-» °>»iz , g „ kr e ich , F r anz 1

pichen der Wage -L . Sie gehtl Zn der Schlacht bey Pavra
durch den Aequator aus Nord , nach (den 24 . Februar 1524 ), rnwel-

und Rachtgleiche.

1 NO 2 >,5 ^ O ^ t - - — ^
- ^ 153 ^- 28

Mond

CLetztes Viertel am 3 , um 10. U.
zMin . Ab.

st Neumond am 11, um 7 Uhr,
Min . Morg . !
>Erstes Viertel am 1Z. um 0

9 Min . Morg »^ -!.
G Vollmond am 25 . UM io U.^

^3 Min . Morg.
Er ist

N der Erdferne im I Zeichen 14'
oen 15., in der Erdnähe im VII Zei¬
chen 15° . Er geht durch den Aequa¬
tor am ii . von Norden nach Sü-
oen, am 24 von Süd . nach Nord.

Kahr  sch ei  nr . ' MttHtSH
DerSept . wird vermuthUch noch

>ziemlich warm und der Erndte gün¬
stig ftyn , doch werden sich Regen
einstollen._ ^

i?
18
19
20
2,
22

23
24
2,d
26
27
.28
^29

- ^ ^ - -- - - - !d„ß cr ihn zu sehen wünscht - .

-!war « E man dem Kaiser da - Unschickliche dieses Besuches v°r , im Falle er nicht Willens wäre , sei-Zwar steure man ^ zu aeben ; allein darum schien, er stch wenig zu bekum-
Madrid ? und besuchte am heutigen Tage seinen unglücklichen Gegner . Karl

mein . Eire ste von ^ ol 9) froundschastüch und höflich, allein dor Besuch dauerte nur ganz kurz , uud
war dem Auscheme nach zu merken , daß er sich in Karl  geirrt , und sich zuviel

dMchm »e"spr °ch°dhad ° , t . »» -r vii -ll » sch s» lange Gefangener , bis ih» der Lra -tat »o» Madrid
im Jahre 1526 endlich sieh machte ^ - ' - - ?

des Kriegs - Dämons wurden,
hatte Franz  I . das Unglück,
'gefangen zu werden . Der glück-
jlichere Kar l schrieb ihm harre
^Bedingungen vor,  um seine
Hreyheit zu erhalten , und da
Franz  nicht glaubte , sie an¬
nehmen zu können, ließ er ihn
nach Spanien abführen . Franz
war in einem alten Schloste-em--
gesperrt , und durfte bloß, von
einerSerüstetenWacheumgeben,
!auf einem Maulthiereein westig
^au§reit ên,so,daß et endlich in ei¬
ne gefährliche Krattkheit verfiel,
die feinem Leben ein Ende zu
machen drohte . Karl,  der
wohl einsah , welch' einen üb¬
le« Eindruck es machen würde,
wenn Franz in der Gefangen¬
schaft stürbe , meinte , daß es
zur Aussöhnung zwischen ihnen
beyden die höchste Zeit seyn
möchte , und beschloß, F ran¬
zen  persönlich zu besuchen,
weil - dieser sich geäußert hatte, E7



Monats -
und

Wochentage.

Allgemeiner Kalender
für

Katholiken  und Protestanten.
Griechischer , Jüdisch ??

Remigius
Leodegar
Candidus
Kranz Seraph.

September.
Türkischer ^

Dulkaadah . --
I2Z2. S

- .LauSkr̂ür,̂ ,
2 K«ve. (yrs,.p.^ Freude

Griech.

ü Montag bid -sn- 3« . Smpf . 3 -h -I- s
7
8
H

10
11

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Bruno
Justina
Brigitta
Dionys
Kranz Borg.
Burkhard

^ Ahes
Friedrich
Dnalia
Pelagia
Dionys
Franz
Burkhard

!2ch
?5
26
^7 l
28
29

Thekla
Euphrosina
Joh . Hintr.
Calliftratus
Chariton
Cyriakus

'- 6
27
2 g
2Y
ZO

TaV.
Diarchrsv«,

^6 Kön igs Sohne . Joh . 4. Griech. Zacharias und Elisabeth Luc. r.

iZ
14
15
16
57
13 ^

Montag
Diensttag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag

amftag

Eduard
Kalixt
Hedwig
Gallus
Lucina
Luk. Ev.

Eduard
Kalixt
Hewig
Gallus
Florentin

jLuk. Ev.

Oktober
2 Cyprian
3 Dionys
4 Hierotheus M.
Z Charitin Mar.
6 !Thonr . Äp.

3
4
6
6

A Sab.

I
20
21
22
23
2ch
25

Evangel. Bon des Königs Rechnung. M ath, ig . Griech.  Liebe der Feinde. LÜ^

MSerg .Bacch .jj 9

1Dustheg
s
3
4
Z
649 Ts.
7

- - - —,
Sonntag P LL Ferdinand ^ 20 TriK. F r̂dl

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

Felician
Ursul. m . noooJ
Cordula
Joh . Kapistr.
Fortunat
Krispin

Wendelin
Ursul.m. noooJ.
Cordula
Severin
Nathan
Krispin

26^ l̂lnLag l krZ Primus

8
y

10
11
12
13

Pelagia
Jak . Alph.
Eulampius
Philippus
Probus
Carpus

io
i r
12
13
14
1A Sah»

27 Montag
23 Dienstag
2y M̂ittwoch
30 D̂onnerstag
31 'Freytag

Evang^ Vorn Zinsgroschen. Matth . 22 Griech. J esus erwecktHtt ^ e

8
9

»O Aras v.

11 Ostern
12 Kl. Beir.
iSvTs . M
-4

Severus
Sim . Lhad.
Zenobius
Klauda
Wolfgang

Sabine
Sim . u . Jud.
NarciffuS
Hartmann
Wolfgang

14
15
16

Magarius
Euthun -
Longin
Oseas Proph.
Luk. Ev.
Joel Proph.



--

dah.

Dctober . Der Tag nimmt ab von i r Stund ., z - Min , bis 9 Stund ., 4z Mi » .

im
wahren Mittag
Uhr. Min . Sei

Donnen«
Aufg-
>1. M

's

ir.

ge

2
3
4
5
ö
7
8
9

10

12
-3
14

15
-d
i?
l8
»9
30
21
22
23
24
25
2b
27
28
2Y

30
Zl

I r 49 42,7
49 23,9

II 49 5,3
11 48 47,'
l r 48 29,3
ir 48 l ' ,8
I r 47 54,7
rl 47 38,o
II 47 21
I ! 47 6,0
il 46 50,7
l1 46 35,9!
il 46 21,6
l l 46 7,7

14
16
»8
l 9
21

Untrg.
U. M.

23
25

6 27

46
44
42
4i
39
37
35
33

Z 28,5 32
6 30 5 3o
6 32 5 2Z
6 34 5

»6 Zü
37

i i 45 54,4
il 45 41,6
r r 45 29,3

45 i7,b
45 b,5
44 56,0
44 46,1

»i 44 36,9
.1 44 23.4
11 44 29,6

44 i3 '5
44 7,i
44 r,5
43 56,6
43 5 ,̂4

6 39
6 41

«v 43
44

" 43 49,c
" 43 46,4

40
48
49
5 i
53

6 U
6 58
b 59
7 l
7 3

Mondes«
Aufg . l Unterg.

U. Dt . j U. M-

Morg.
0 27

Stand der Sonne und des Mondes,
nebst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

Denkwürdige Tage aus der öfter,
Geschichte , od . historisch -politisch.
Kalender nach den 12  Monaten , j

Abds.

8 24
5

57
3

25il
Morg.

7
2

26
24
23

21
l9
17
16
14
12
1 1
9
7
6
4
2
1

59
57

2 Ü
3«
16

56
54

42
9

40
9

11 34
Abds.
0 54
l 57

46
il
5i
10
25
39
54

8
LZ
40

3
Zo
57

34
32
17
55
25
50
10
28
46
17

6
1

38

Die Sonne

tritt am 2A. in das / VH Zeich. ein
um 7 Uhr 43 Min . Ab , od. in das
Zeich. des Skorpion Am 3, ist
sie in der mittleren Entfernung von
der Erde.

8 27
9 29

-o 39
»i 53
Morg

1 5
22
33,

Mond

^Letztes Viertel am Z. um oU
.st -Min . Ab.
G Neulicht am ro . um 5 Uhr,

21 Min . Ab.
Erstes Viertel am 17. um Z U.
^tin . Morg.

Vollmond am 25 . um 4 Uhr
1Min . Morg.

Er ist.
den 12 , in der Erdnähe im VII
Zeich. 13 °, den 26 . in der Erdferne

. im 1 Zeichen 20 °. Er geht durch
42 denAequatoram9 . vonNord .nach
49  Süd ., am 2s .von Süd . nach Nord.
574

7
15

7 53
8 56

10 25
11 33
Abds

o 33
r ' 9

Der 25 . October 1555
Karl V. tritt die Regie¬
rung seiner Erblande

3/- ab . .
Karl  war erst 56 Jahr alt,

aber abgeschwächt an Geist und
iKorper ', als er sich entschloß, die
Negierung seiner Erblande nie-
dcrzulegen und sie seinem Soh¬
ne Philipp  zu übergeben
Lange schon hatte er sich mir
diesem Gedanken getragen , aber
der Ausführung desselben setzten
sich von Zeit zu Zeit Hinder¬
nisse entgegen . " Am heutigen
Tage endlich setzte er sich in die
Versammlung der niederlän¬
dischen Stände zum letztenmal
auf den Thron ; — ein glänzen
oes Gefolge vom hohen spani¬
schen Adel und Reichssürsten
umgab ihn . Er erzählte mir
Würde und ohne Prahlerey,
was er vom Anfänge seiner
Negierung gethan und aüsge-
führt habe ; nun aber , da seine
Gesundheit zerrüttet , und seine
Kräfte erschöpft styen , fühle er
sich außer Stand , den Scepter

Wahrscheinl
Der October ist noch ziemlich

warm und heiter , doch stellen sich
nebst Nebel auch Rege n ein.

W !tt eruNg.Mngcr zu fuhren und seine Un
^terthanen glücklich zu machen

Er bath sogar um Vergebung,
im Fall er Fehler in der Regie¬
rung begangen , oder Ein und
den Andern benachtheiligr ha

>1,» a,„e, Keinem Sohne P h i l i p p gab -r sehr piit -rliche Lehren , und befahl chm insonderheit I in
^ F e. n-ine- Volkes keine Eingriffe zu thun . Er sank ganz erschöpft m seinen Lehn-

MhMck 7 « °n wächem er während seiner langen Red « aufgestanden war,  und M -S war tief gerührt
und m ThrSnen.

KM



A Ov 6 m b er.
Monats¬

und
Wochentage.

Novembkr,  Wrntek ^ oder Nebelöwkar - ha t Zo Tage . N
Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten.

itzsmstag lMrLeiliaem . " iHüar

Griechischer

October.
2oI 'Artenius

Jüdischer

Marchesv.
Dullhegüi

r2Z2.;
22—" >— 777— -i- _̂ 7̂ 7_ ' U " " 8 I

—''- -.ü-d.I— M des Fürsten T och ter . Matth , y . Griech.  Vom Sämann uNd S amen? Luk. 8.

2 i

2!
3
4
5
6>

/Sonntag
Montags
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

7 !Freytag
L !Samstag.

E LZ-Victorin
Aller Seelen
Karl Barom»
Emerich
Leonard
Engelbert
Gottfried

CssLrrfliküt

Otto
Bland ine
Erdmann
Malachus

sGottfried

siGHilarion
22

Evang . BomHeinigtenA ussätzigen. Matth . 8

o
24
25
26
'27

Albertin
Jakob
Arethas
Marcian
Demetrius
Nestor

j23
j24

2t>

22
23
24
25

Montags
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

5 Samstaa

!E 24 Andr . Avel
Theodor
Martin B.
Martin P.
Stanislaus
Jukundus

lEsMMart .Luth
Theodor
Martin B.
Jonas
Briccjus
Levia

jLeopold

-27
^8 l>2? Z- TE

_ -9 'y Sab . »- 8 °
Griech. Vom reichen Pharisäer . Luk. r6 . 2

l̂ GTerentius
-ryjAnastasia

,Zo !Zenobius
'iZ ŜLachis

i
)ovembexlcindin

Evangel. Vom Sturm  im Meere. Matth . ^
g Acepsinas

^iSonntaa.
171 Montag
iZ Dienstag

Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

iy
20
21
22

C 2 L Ednt unh
'Gregor
Eugen
Elisabeth
Felix v. Valois
Mar . Opfer.
Cacilia

E 24 Lun , Otkm.
Hugo
Gelaö , Otto
Elisabeth
Edmund
Mar . Opfer
Cacilia

ib

2 ' Ts' !»- - - -. " - L»
Griech. Jesus^treibt die Leusel aus. Luk. 8, ri

30
r
2
3
4
5
6 To Sab,

2Y
rMuham^

Anf.!,.ä<,E42 4»SZ,
3
4

4lGIohannicius!
g >Chalaction
6 !Paulus
7 Ĥieronymus
Z P̂ersch. Mart.
y Onesyphus

II 10 Ernst

7
3
9

10
H
IL
^TL Sab,

!7 3z
s -;
9 5̂

ioAscharrä
ii ^
-2sM 'b
13 Gl .Tüiz^

E^ n^ Vou^ Grcutt der Verwüstung. Math . 24. Griech.' V^st̂ Lb ^ ^

Montags
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freytag
Samstag

E AS Clemens
Joh . v. Kreuz
Katharina
Konrad
Virgil
Sosthenes
Saturnin

k2LTrm . Elem
hrffogon

Katharina
Konrad
Günther
Rusus
Walter

11
12
13
14
15
16
17

Menas
Joh Allm>
Joh . Chris.
Philipp Ap;
Gurias
Mathäus
Gregor

14
15
16
i?
13

Ii^
20z2SaL.

114 sGlück.
-5 I.Lag<
16 §
17 u
'8

Ts-20
- Evang. Es wcrdcn̂ ê geHehu ^ A^ Griech. B barmherzigen Samantan . Luk. io.
39 « «nn«ag V , Andr.Lp. . Andreas Apoü »i s >̂ Psat » ^ ^ - '

Vorncbmite Märkte » ^ ^ „ a ^ . .. ^ .. .. . ^ - —

«SM k°" t. N. Mart.  P - st YL°°p. Prißb ü rgV



November . Der Tag nimmt 44 MM . biAZS tund. 28  Min.
i sch§ Mittlere Zeit-' im

wahrcn Mittag
Uhr. Min . S . k

^egg
32a

Svnnen-
Äufg. jNnttg
U. M . ,U . M.

"- Stand der Sonne und des Mol !des,
unter «. Angabe der wahrscheinlicher,

u M. I n.M i! Witterung ._

Denkwürdige Lage aus der öfter.
Geschichte, od. historisch-polit sch.
Kalender nach den , 2 Monaten.

—i
_ ,2

3
4
5
6

p
8

- 1
2

MRO
.344
- 5

r l 43 44,7 >'7 8
I l 43 43,9 , 7 ro
'l 43 43,9 7 ^
II 43 44,6 7 i Z
11 4z 46,2 7 14
n 43 48,7
" 43 5o9
ii 43 56,0
li 44 0,9
11 44 6,7
li 44 -3,3
11 44 20,8

17
'9
21
2Z
24

p 52
4 Zo
4 49
4 4?
4 46

K- 4 44
4 42
4 4l
4 39
4 37
4 36
4 347 2d

11 44 29,1 7 27
11 44 Z8,' 7 29
il 44 48,0?7 30

ib!n 44 58,9 -7 3'
711 45 w,6s,7 32

ii 45 2Z7E7 34
11 45 -36,2 -7 Zo
l ' 45 50,3 7 37
11 4h 5,0 7̂ 38
II 46 20,0 -7 40
II 4Ü 35,9 -7 41
Il 46 54,1 7 42
il 47 , 2,1 7 43
^ 47 30,8 7 44
r 1 47 50,2 7 45
ii 48 10,5 7 46

^8
?' ly

!i
^2

rZ
r4
-5

axrü
r7

. 8̂

iicki.

n 48 oi,5
r4 48 53, r

7 47
7 48

4 33!
4 -3t
4 Zo
4 29
4 28,
4 261
r
4 23
4 22!
4 201
4 19'

Abds . ?
10 0
11 17
Äorg
o Zo
1 49
3 n
4 37
6 ü
7 36
9 4

lo 29
»i 50
Abds.

0 44
I 2j.

Abds.
59

i8
.17
ib
-5
14

4 13

47
»8
3°
40

Z 1
3 i5
3 23
3 45
4
4
5
5
6
7

Zl
5ö

Die Sonne

U
nl>gl»

tritt am 22 . in das VIl . Zeichen
ein um 4 U. 1 Min . Ab- od. in das

!Zeich. des Schützen.

5 32
o 15
7 12

8 23
9 43

-o 59
Morg

o 10
1 22
2 Zl
3 39
4 47

54

?o nd.

4 58l ELetztes Viertel am 2., um 7 U.
49 Min . Morg.

G Neumond am 9, um 3 Uhr,
:5 Min . Morg . ^

JErstes Viertel am 15. um 8 U
49 Min Ab.

D Vollmond am 23 . um 7 Uhr,
4.9 Min . Abds. - x

'Er ist

v
31

5
47
32
46

8 56
4 12 IO IO

Aeguator am 5 . von Norden nach
Süden , am 18' von Süden naü,
Norden.

Wahr scheint Witterung

Den Z. Novemb . 1620.
An diesem Tage greift M a-

ximilian,  Herzog v. Bai¬
er  n , für Kais . F e r dinan  dll.
daS Schwert führend , Fricd-
!ri chs Truppen (man sehe den
27 . Aug . 1619 ) aus dem w e i-
ße N Berge bey Prag  an.
Seine h ung a r i s cheReiterey
wird im Augenblick geworfen
und zerstreut . Fürst Anhalt
und Graf . Lhurn  machen
durch heldenmüthigen Wider¬
stand den Sieg eine Weile
schwankend ; aber schon nach ei¬
ner Stunde entscheidet er sich
für die Kaiserlichen , nur mit

00 Mann.
Feind sein

.WWWDW Fahncjn,
gegen Zooo Mann bleiben auf
dem Schlachtfelde u . 1000 wer¬
den in die M 0 l d an gesprengt
Ein einziges Treffen entschied
iso über König Friedrichs
ündB öh me n s (Schicksal. In

Der November stellt sich mii
feuchten, trüben und kalten Tagen
ein. Auch werden heftige Fröst
and Schnee die Erde decken.

diesem entscheidenden Augen¬
blick gab er dem englischen Ge¬
sandten ein Fest , und verließ
nur erst auf wiederholte Nach¬

richten von der verlornen
Schlacht die Tafel . Es fehlte
noch nicht an Muth undMit-

fürchtete als Sühnopfer von

Emilie , dem Fürsten Anhalt,  den Grafen Hohenlohe und Tyurn nach B r e S lau ,̂ und von da
ilach Berlin . 7 4 '- ^

-g

4



Os com ber. D Leem b eLhrM - oder Schneemottat , hat Zl Tage.
- ' Kalender ° . -2̂

-

MonatS
und

Wschentage.
für ^ Griechischer i! Jüdischer

Katholiken und Protestanten. November . H Cisleu.

Türkische!
Muharrar

»233.

i '2Montag
2 !Dienstag
giMittwoch
4 iDonnerstag
Z F̂reytag
6 Samstag

Eligius
Bibiana
Franz Xaver.
Barbara
Sabbas
Nikolaus

Longin
Andidus
Demetrius
Babette
Abigail
Nikolaus

19 ?lbd. Pr.
20
21
22

2Z
2ch

Gregor v. Dec.
Mar . Opf.
Milemon
Amphilius
Katharina

22
23
24

.v Kirchw.
26
27 Lg Sab

>22
!2Z

/s^ «c
^5
^6 4Ts . ^
27

Ev ang. J ohann, im Äcfangn iß, Match,  r r.
E,sUmbros7j Sonntag

Montag
> 9 !Dienstag
10 Mittwoch

!11 'Donnerstag
12 Freytag ,
1.3 jSamftag

Maria Empst
Ĵoachim
Welch iades
Damasus
Eulalia
Lucia

E r Ambros
Mar Ewps.
Joachim
Audicha
Damasus
Ottilia
Lucia

Oriech. Greuel der Verwüstung. Math . 24.
!!25
!26

7
^28
29
30
i I

Clemens
Alybius
Jakob R.
Stephan
Parama
Andreas
Deeember

-—

4 SaHj .4

28
29
30

r
2

3 L^ 1' !

Evang . Vom 3cuguiffe Johannis . Joh . 1. Gr -ech. Von de? reichen Mannes Acker. Luk.,12.
14 Sonntag
i - iMontag
lojDienftag
17 iMittwoch
IH Donnerstag

49iFrcytag
20 jSamstag

E gSpiridion
Irenaus
Cuseb
Lazarus -s-
Gratian
Nemesius ch
Amon -j- -

E z Äikasius
Ignaz
A'nanias

us
Wunibald
Abraham
?tmon

; 7

2lG Habakuk
ZiSoph -Pr.
4 Barbara
AkSabbas
diNikolauZ

lAmbros
ZiPatapius

5
6

3
9

^o '5ast.BL!>:q.
>1la!>:m.

st I

Evang. Im r -Lrch.ro Kai sers Libers. Luk. 3
E4 .ThomasÄp . ' ^ ^ " '2 is Sonntag

22 'Montag
23 Dienstag
24 -Mi (twoch

*

25
26
27

Donnerstag
Arcytag
,Samstag

Zeno
Victoria
Adam u . Eva
Christfest
Sttph . Mark.
Joh . Evang.

,E 4Thomas Ap.
Beate
Dagobert
?ldam u. Eva

Gnech. Jesus heilt am Sadbath . Luk.

5
6
7
8
<1 .st

io 6 T ).!

Stephan
Joh . Evang.

9sG Mar . Emps.t
lolMenas
11>Daniel
laiEpiridion
igstEustrutus
'4sLhyrsis .. . ^

b, 5,'Eteuthenls s!i ^ Sab .^

Evangst Die Elrcrn Ich ! wunderten  sich. Luk. 2. Vom großen AvcndmaK. Luk. >4.
'2 ^!Sonntag jE Unschuld. K. jUnschuld. Kind.
'2y !Montag iLhom . B iJonathan -
go !Dienstag stDaviv König David

Mittwoch jSylvester ^ jSylvester

Vornehmster Markt r ü n n , nach Maria Empsangmß.



.. - - —- '- . -»V>«
D e ceUlbe r. Der Tag nimmt ab biä 6 Stunden , 6 M rmtten^

Stand dcr Äonnc und des Mondes,
nebst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

__ -._ . _ 7̂ .»!« -—- ^ ^
Denkwürdige Hage aus d. öftere.
Geschichte, od h-storifch-pvlitijch.
Kaikuder nach den 12 Monaten.

Die Sonne

tritt am 22 . in das IX Zeichen em,
um 4 U. 25 Mn . Morg . od. m das
Zeichen des Steinbocks . Sie hat
die größte sndl . Breite erreicht , und
macht die Winter - Sonnenwende,
oder das Wintersolstitmin und den
kürzesten Tag Am 3 l . ist sie der
Erde am nächsten um 6 U. 44 Aun
Ab . im IX - Zeich. 9 ° 47 '-

Mond

KLetztes Viertel am 1, um Y U.
27 Mm . Ab.

D Neumond am 8 - um 1 Uhr,
>Z» Min . Abds.

W Erstes Viertel am 15 . um o U.
;3 Min . Abds.
D Vollmond am 23 . um 6 U.

5 Mar . Abds.
L Letztes Viertel am 31 . um 3 U.

17 Min Abds

O bilden 7 , in der Erdnähe im VII Zei-
^ 7c 'wen  24 ° , den 20 in der Erdferne

m, 1 Züchen 26 °. Er geht durch
'en Aequator am 2 , von Norden
nach Süden , am 15. von Süden
nach Norden , am 30 . von Norden
nach Süden.

urden der französischen Armee als Unterpfand der «ufrichtigen
ichs überAben . ,506.

Der 2Z. Decembcr iZoo.

W a ff cnst i llst and zu
S t e y e r.

Am Abend des 20 . Decemb.
war die französische Rhünar-
mee größtentheils jenserts der
Traun  ausgestellt und ver¬
folgte die Oesterreicher auf ih¬
rem Rückzuge , um über die

nZnns  zu gehen, als auf ein-
>mal der Erzherzog Karl  er¬

schien, nicht uw das Schwert
zubringen , sondernden Frieden.
Er verlangte im französischen
Hauptquartier Pässe für den
General Me e rve ld , um als
Unterhändler austreten zu kön-
'nen . Der General Moreau
wies Anfangs die Vorschläge
kalt zurück, indem er erklärte,
daß er sich nur auf Krieg oder
Frieden , nicht aber auf einen
Waffenstillstand einlassen kön¬
ne. Indessen kam derselbe doch
heute , am Geburtstage des
«größten Menschenfreundes , den
je die Welt sah, zu Stande . Die
Festungen Kufstein  und
Schar nitz in Lyrol , dre
Pässe Finstcrmünz und
>Nauders,  dann die Zestun-
jgen W u r z b u r g u . W r a u-
Zriedmsneigung von Setten



O s ee m l) er.
'Monats:

und
Wochentage.

Leee mbe ^. MrM- oder SchuESttat , hat Z
"Allgemeiner Kalender

für
Katholiken und Protestanten.

Griechischer

November.

i Montag
2 'Dienstag
g !Mittwoch
4 !Donnerstag
5 ^ « vtag
6Samstag

Eligius
Bibiana
Franz Xaver.
Barbara
Sabbas
Nikolaus

Longin
Undidus
Demetrius
Babette
Abigail
Nikolaus

ry
20
21
22
2g
24

Abd. Pr.
Gregor v. Dec.
Mar . Opf.
Phllemon
Amphilius
Katharina

Evang . Johann , im Äcfangniß . Matth.
E2 Ambros

-r. Griech. Greuel der Verwüstung. Math . L
/Sonntag
Z' Montag

' 9l Dienstag
10 Mittwoch
11 Donnerstag
is F̂reytag ^
1z jSamstag

Maria Empst.
Joachim
Melchiades
Damasuä
Eulalia
Lucia

E S Ambros
Mar Emps.
Joachim
Jaditha
Daniasus
Ottilia
Lucia

P 5 G Clemens
!26

-28
29
30
i I

'28
29
30

il
2
3 /

Evang . Vom Zeugnisse Johannis . 1. Hriech. Von des reichen Mannes Acker. Luk.st

Alybius
Jakob R.

^Stephan .
Parama
Andreas
December

z2Z
29

;3o
1
2
3

!I 4 14 Sal^

14 Ŝonntag
Montag
Dienstag

i 5
li6
i7 ;Mittwoch
1ZsDonnerstag
19 Drehtag
sosSamstag

E ^ Sprndion
Irenaus
Cuseb
Lazarus -s-
Gratian
Nemesius ch
Amon -j- S

E z Nikast'us
Ignaz
Anamas
Lazarus
Wunibald
Abraham
Amon

- lG Habakuk
ZiSosth. Pr.
4 Barbara
Ak Jabbas

l djNikolauZ
« 7s Ambros

8 !Patay 'us r ^ Sabchn

5
6
7
3
9 W

^o'5ust.BLlaq.^ '.usalcm.

5
6
7
8
9

10 6

Evang . Im r - Jahre Kaisers Tibers . Luk. Z inech. Jesus hebt am Sabbath . Luk.

2 is Sonntag
22iMoutag
23 Dienstag
24 .Mittwoch
25
26
27

Donnerstag
Drehtag
Samstag

TchLhomasAp.
Zeno
Victoria
Adam u. Eva

Sttph . Mark.
Joh . Evang.

.E chLhomaö A^
Beate
Dagobert
Adam u. Eva

l

Stephan.
Joh . Evang.

Evang - Die Ettern Jesu wunderten sich- Luk. 2.
Uln schuld. Kind.

Daniel
Spiridion
Eusirotus

chsLhyrsis
5 'Eleutherus

9s G Mor . Em pf.
10 Menas
11
12
rZ

Ettnea). Vom groZen Avendmahl. Lnk. r

2 Zs Sonntag sE Unschuld. K.
2y !Montag !2 homB
Zo Dienstag s.David König
g i Mittwoch iSylvester

»Jonathan
David

>Sylvester

>6s G Agg aus Pr « ^19
17 !Dan . Pr . A20
rgjSebasiianM 2̂1
l 9 lBomsacius H23

^9
20
2 i
23

Vornehmster Markt : Brünn,  nach Maria Empfangwß.



D e c em b e r. Der Tag nimmt ab bis 6 Stunden , 6 Minuten.

:wahr-.-» Mit «>;.!!Aufa. lUnlrü . ! Aufg.
i „kr M .n Ge !.! U. M .IU. M .'! U. M.

49 15,3 ^ . .
^ 49 38,4 7̂ 5o
.l 50 2,
il 50 2ä,5
>l 50 3 s, g
.»i 51 16,7
ll Zl 42,ü
n 52 8,9
" 52 35,8
r r 53 3, '-
l r 53 3o,8
n 53 53,9

" 54 27,5
l r 34 56
n 55 25,5
'1 55 54,7
i r 56 24,1
l 1 56 53 ,^
n 57 23,3
l l 57 33,-
ii 58 23 . 1
li 58 53,
m 59 23,1
ii 59 r3,o

Unierq.
U. M.

_ __ _ _ ,_
> der Bonne und des Mondes,u
siubst Angabe der wahrscheinlichen

Witterung.

L«
Denkwürdlüe />age aus d. öft' rr
Geschichte, od historisch-Pvkitijch.
Kalender nach den 12 Monaten.

Die Sonne
s

tritt am 22 . in das IX Zeichen ein,
um 4 U. 25 Min . Morg . od. m das
Zeichen des Steinbocks Sie hat
die gr össte füdl . Breite erreicht , und
macht die Winter - Sonnenwende,
oder das Wmtersolst 'ttium und den
Mzcstcn Tag.
Erde am nächsten um 6 U. 44 ckllm
Ab . im IX . Zeich. 9 ° 47 ' '

O 22 .Y!/ 59

2 5o,ü,7 57 4
3 ' 9.5Ü7 57  4

Mond

GLetztes Viertel am 1, um y U.
27 Min . Ab.

D Neumond am 8 - um 1 Uhr,
3KchMin. Abds.

W Erstes Viertel am iF . um o U.
ZZ Min .Abds.
V Vollmond am 23 . um 6 U.

5 M n . Abds . -
L Letztes Viertel am 31 . um Z U.

«7 Min Abds
Er ist

den 7 , in der Erdnähe im VII Zei¬
schen 24 ° , den 20 in der Erdfern?
mi 1 Zeichen 26 °. Er geht durch
'en Aequator am 2 , von Norden
nach Süden , am 15. von Süden
nach Norden , am 30 . von Norden
nach Süden.

au wurd -n d-r französischen Armee als Unterpfand der aufrichtigen
Asterrcichs LiberAeben. ,506.

Der 2Z. Dccembcr 1300.

W a ff e n st i llst and zu
S t e y e r.

Am Abend des 20 . Deccmb.
war die französische Rheinar-
mee größtenteils jensetts der
Traun  aufgestellt und ver¬
folgte die Oesterreicher auf ih¬
rem Rückzuge , um über die
Znns  zu gehen, als auf ein¬

mal der Erzherzog Karl  er¬
schien, nicht uw das Schwert
'zubringen , sondernden Frieden.
Er verlangte im französischen
Hauptquartier Pässe für den
General M e e r v e l d, um als
Unterhändler auftreten zu kön¬
nen . Der General Moreau
wies Anfangs die Vorschläge
kalt zurück, indem er erklärte,
daß er sich nur auf Krieg oder
Frieden , nicht aber auf einen
Waffenstillstand einlassen kon-
lne. Indessen kam derselbe doch
heute , am Geburtstage des
größten Menschenfreundes , den
je die Welt sah, zu Srandr . Die
Festungen Kufstein  und
Schar Uitz in Lyrol , dre
Pässe Finstcrmün ; und
Naud ers,  dann dis Zestun
gen W u r z b u r g u . B r a u-
ZriedensneigunA von Setten



Ist im
Meridi¬

an zu
finden.

AbweüDes PlanetenBefindet sich im Befindet sich im Des Planeten

Aufgang ÜntergStern,
bild

Merkur
Bonus
Mars
Jupiter
Saturn
Uranus

Wasserm.
Wasserm.
Fische
Steinböck?
fische -
iSchütze

Tafel

über den Stand der sechs, dem steyen Auge sichtbaren Planeten am ersten Lage eines jeden Monats des Jahres
1817 , für den Brunner Meridian berechnet.

Z

Merkur
Venus
Mars
Jupiter
Saturn
Uranus,

Merkur
Venus
Mars
Jupiter
Saturn
Uranus

Wasserm.
,Süer
Schütze
Steinböck
Mwe
jSteinbock

Krebs
Zwilling
Schütze
Skorpion
Wafserm
schütze

8 M.
y sM
5ZiM.

^3 oM.
8 27M.
3 49M.

1 49 A

Ma r z.

Merkur'?Skorpionl 7
^ enns 'Krebs 3
Mars 'Schütze 3
Jupiter Skorpion 7
>S n vu c'.vslLasse v« r . , r «

o 42 A.
2 51 A.

1015 M.
9 27M.
3 3 «

13 10M.

IQZoM.
3 iA.
921M.
5 5yM.
r 2 nM.

Ist im
Meridis
an zu

finden.
Uhr. Min.

Merkur
Venus
Mars
Jupiter
Saturn
Uranus!

Aöwe
zMsche
Widder
Schütze
Fische
Schütze

256M.
150M.
024M.
5 20 A.
9 22 A.
ä .ZA.

ly 54 N.
ly 53 N.
16 1 N.
ry 44 S.
II 2Y S.

iL S

420M.
1 7M.

rr ZA.
Zl 4 A
8 Zü A.
413 ^ .

Merkur l'SckMe
Venus
Mars
Jupiter
Saturn Fische

Stier
(Widder
Schütze

!Nerkur
Venus
Nars
Zupiter
Saturn
Uranus

lWasssrm.
Jungfrau
Steinböck
Schütze
Wasserm. !io
Schütze l Z

10
5
9
8

4 - KS .I
-Z 28 N
'SE
21 12 S.
12 8 § ..
22 42

M a y.

3 5AKH IZM.
1047 Aü! 3 o A.
o oA .!? y 4M.
8 38 « -!! 4 - yM.
1 3 A.f! Y4ZM-
347M .il 430M.

Merkur ßKrebs
Venus
Mars
Jupiter
Saturn
Uranus

Wage
Wasserm.
Schütze
Wasserm.
Schütze

Z 12̂ 20 i7N .l 54VM.
554M.
3 4M.
9 39.« -
2 4/M.

10 30  A.

6 27!20 54 N.
" s ! 7 57  S.

20 55 S.
11 lüS.
22 3/S.

8 3i
lO 28'
8 13

Merkur iMorpkon
Venus
Mars
Jupiter-
Saturn
Uranus

Schütze
Wasserm.
Schütze
Wasserm.
.Schütze

1 5A.
2 4 A.
34 oM.
2 >1M.
8 M.
236M.

117 A.
11 7M
8 4M.

11 50A.
6r -M.
ZZOM.

Merkur-
Venus
Mars -
Jupiter
Sarurn
Uranus

D sche
Krebs
Stier-
Schütze
Fische
Schütze

September.

H iZiS .I Z oM.
13 I9 43N . 139M.
22 20 26  N . 9 58  A.
13! 1044 S . 12z A.

2s 12  S g 6 5tzM.
Dctober.

828M.
243M.
855 ? .
0 "

4 34  A
452 A.
2 16 A.
1gWt.

1032M.
314M.

7 44 A.
1 51 A.
2 11 A.

ii 32 A.
7 20M.
3 MU

713 « .
5 13 « -
152 A
9 40 A

io 45 M.
9 31  M.
720M.
932M-
4 7M.

1016A.

0 2l.
859 M.
5 37 M.
723M.
' 58 M.
8 ' 8 « .

139 A.
9 21 M.
5 S5M.
.4 54 « .

11 49  L.

12 53 ^
12 2 N
22 37  N.
21 OS.
13 7 S.
2221 S.

Novem

Merkur-
Venus-
Mars
Jupiter-
Saturn
Uranus

''Löwe
Löwe
rStier
^Schütze
fFische
iiSchütze

27
21
27
18
49
i 5

64öS.
126 S.

24 5 N,
21 56 S
1321S
22 ZI S.

Decemb e

Merkur
Venus
M2rs
Jupiter
Sarurn
Uranus

Schütze
Wage
Zwillinge
Schütze
Zische
Schütze

.8 10
^6 10
2 12
8 20

11 5
3 15

22 47 S.
145öS.
25 9 N.
2241 S.
IZ ZS.
22 43 S

822M.
533M.
431 A.
9 2M.
1 y A.
8 49M.

6 A.!? 014 A.
Z/A .isioZsM.

927M.
448 « .

10 49 A.
433 «.

059M.
055 « .
5 54 «.
o 41 A.
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